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Das U n t e r h a l t u n g s b l a t t enthält :

„Nach zwanzig Jahren " . Erzählung von Jda Frick. — „Waid -
Mannsheil ". Nooellette nach dem Jtalieinsche » von Julius Pastg . —
„Bor hundert Jahren " . Allerlei kleine Eriuuerungen an das Jahr 1800 .

XXX. Soziales . — „Räthsclecke ".

x Zinanzieüe Rundschau .
(Originalbcricht unseres Frankfurter Börsenberichterstatters.)

Es war der Druck auf dem Pfandbriefinarkt ^ welcher »diese
Woche das markanteste Ereigniß bleibt und 'dessen Folgen bei aller
Raschheit der Intervention und aller sonstigen Preßberuhigung noch
Nicht al zusehen sind . Das ist ein Gebiet , auf 'dem jede Beunruhig¬
ung empfindlich wirken muß und von dem man sich bisher gehütet
hatte , allzu Schlechtes zu verbreiten . Interessant ist es , zu beob¬
achten, wie dieselben Organe , welche dieses ganze Unglück ange¬
richtet haben , erst jetzt inne werden , daß das Publikum auf den
Unterschied zwischen der einen angegriffenen Hypothekenbank und
oen übrigen Instituten keineswegs scharf genug aufgeklärt war und
in diesem Sinne erst jetzt zu beruhigen anfängt .

Der Anlagemarkt bleibt da'bei auffallend fest , was um so be¬
greiflicher ist , als unsere Kapitalwelt sobald ste einmal aufhört ,
Pfandbriefe zu kaufen , sehr leicht dazu kommt , sich wieder unseren
Konsols und deutschen Anleihen zuzuwenden . Diese Wiederbeleb¬
ung ist im Grunde genommen von erfahrenen Bankiers schon des
lageren vorausgesehen worden , weil doch schließlich die unge¬
heuren Eingänge des Coupontermins ir-geNdwo bleiben müssen und
die starken Kursentwerthungen , also auch Kursverbilligung , unsere
Dividendrnpapiere viel Geld freimachen müssen. In diesem Sinne
fühlen sich »die Börsen überhaupt augenblicklich wohl er ,

'indem Geld¬
sorgen sie nicht drücken . Man bedenk «, Ultimogeld kostet heute, bei
einrin Prioatdiskonto von 3% Proz . nur 4 Proz . , was natürlich
für die Seehandlung mit ihrer exklNstoen Behandlung der Börse
und ihren Geldverleihungen an engere Kreise nur 3sch Prozent be¬
deutet .

Der Industrie kommen diese Erleichterungen aber keineswegs
zu Gute . Im Gegentheil kann man wohl annehmen , daß unser
Privatsatz nicht Isch Proz . unter Reichsbanksatz , wenn unsere Ban¬
ken ihre Kredite an den Fabrikanten noch Zweiter ausdehnen . Wir
glauben nicht einmal , daß in dieser Beziehung 'heute noch ernstliche
Versuche gemacht werden . Hütten - und Kohlenaktien waren zwar
am Schluß sebr fest , doch 'darf dies keineswegs über die schwankende
Tendenz dabei hinwegtäufchen . Der Pessimismus wird von unseren
Händlern weiter und weiter verbreitet und mit anderen als solchen
Geschäftsleuten haben unser« Spekulanten nur selten verkehrt . Man
steht daher auch deutlich, wie sowohl in Schlesien als in Rheinland -
Westfalen die großen Unternehmen 'bemüht bleiben , nunmehr jede
günstige Nachricht rasch bekannt zu geben oder jede etwa ungünstig

. zu deutenden Vorgänge sofort klar zu stellen. Inwiefern dies bei
den, Mißtrauen der Börse irgend einen größeren Werth 'hat , bleibt
noch abzuwarten . Diese Kreise kennen gewöhnlich nur ein Ent¬

Das Hevot der Micht.
Roman von Nina Meyke .

(Nachdruck verboten.)
(1 ^1 . Fortsehung .t

Schwer aufathmend . richtete Georgjew sich aus seiner zusammen-
tzrsunkenen Stellung empor , schlug di - Augen aus und trat ernen
Schritt näher . 'Lieber gleich ,

'lieber schnell , einen Tag früher oder
später, was kam es darauf an ! — Aber der Entschluß war lewster
gefaßt alS ausgeführt , die Worte , mit welchen er dem Fürsten sein
Scheiden auS diesem Hause verkünden wollte , schienen nicht über
sein« Lippen kommen zu wollen, und ein so deutlicher Kampf malte
fich in seinen leicht beweglichen Zügen , daß 'der Kränk « dort , der
augenblicklich mit ganz anderen Dingen beschäftrgt war , dennoch
aufmerksam wurde und den Blick forschend auf »dem Gesichte seines
Gesellschafters ruhen ließ . ^

„Wollen Sie mir etwas sagend fragte er endlich fremMich .
«Ne scheinen irgend rin Anliegen an mich zu haben , dessen Aus¬
sprache Ihnen schwer fällt , Maxim Maxrmowitsch ^ — wenn ich
Ahnen in irgeüd eine: Weise dienlich sein kann . Lae

.
duffen ,

auf mich können Sie jeder Zeit rechnen. Betrrfft es vielleicht die

terausgabe Ihres Romanes, über welche wir vorhin sprachen?
i»d Sie in Geldverleaenbeit ?" — „ . ,

Die Güte des Fürsten , anstatt ihm Muth zu geben, verwirrte
de « gjeiv nur noch mchr , wtio «in Ausdruck stummer Qudl mmte
sich in fernem Blick , wie — wie sollte er ihm das sagen ?
Sah « ich» aßt g ( was er Vorbringen konnte, wie schwarzer Un¬
dank aus ? —

Fürst Korfakow betrachtete ibn aufmerksam , dann deutet« er
den Sitz , welchen vor kaum fünf Minuten Prinzessin Lta ver¬

lassen hatte .
„Setzen Sie sich vor allen Dingen , lieber Maxim Marimo -

witsch !" sagt» er in demselben warmen Ton . „Sprechen 'sie ruhig
und ohne Scheu zu mir , wie zu einem Freunde , denn ein solcher
möchte ich Ihnen in der That sein, und wenn ich Ihnen in irgend
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weder oder Oder , ein entschiedenes Auswärts öder ein entschiedenes
Abwärts . Da das letztere in den Kursen nur zu fühlbar ge¬
worden ist, so kann man in dieser Beziehung eine andere Auffass¬
ung über die wirklichen Industriegebiete 'sich nur schwer an¬
eignen .

Mit diesem Faktor wird zu rechnen bleiben , ganz gleich, ob
rasche Beendigung der Präsidentenwahl höhere Maaren - und Roh¬
stoffpreise von Amerika aus auch die europäischen Märkte ani -
miren werden . Jedenfalls wird unser Roheisensyndikcrt sich 'hüten ,
einstweilen irgendwie mit den Preisen herunterzugehen , da erstens
der Ausverkauf seiner Produktion bis Ende 1901 einen starken
Rückhalt bietet und sodann auch jede auch nur kleine Preisrednkkion
als das Signal der nunmehr wirklich eingetretenen Baisse von allen
Händlern angesehen werden würde . Mit dieser Eigenart des Kauf -
manns hat bas Syndikat in Zetten wie den jetzigen zu rechnen.
Wir möchten also 'damit sagen , 'baß wohl ein Niedergang ber Kon¬
junktur oorauszusehen ist , daß es aber wahrscheinlich ein Jrrthum
bleibt , hiervon schon in Bälde zu reden. Don Emissionen erwährren
wir den glänzenden Erfolg 'der 4prozentigen Hamburger Anleihe .
Diesmal ist dies kein Scheinerfolg wie sonst 'bei ähnlichen Gelegen¬
heiten und das Konsortium 'hat hierbei wieder einmal die alte Er¬
fahrung bestätigt gefunden , daß gute Anlagspapiere heutzutage ent¬
weder gar nicht gehen oder sofort .

Personalnachrichten
aus dem Bereiche der Grotzh . Zollverwaltung .

Ernannt :
R a b o l d , Jobann Baptist, Zolletnnchmrr in Mannheim , zum

Nrviswnsaufseber,
T h o m a n n, Gustav , Posten sichrer in Sückingen, zUm Revisionsaufseher,
Maier , Karl , Postenfichrer in WaMäUsel , zum Zuckerstsueraufscher ,
Her t weck , I . , Grenzaufscher in Mannheim, zum Rövrsionsaufscher,
Wörner , Albert 'Grenzausseher in Singen , jttm Revifionsaufs«her .

, l ! abertragen :
Baumgartner , Josef , Privatlagerauffeher in Heidelberg, die Stelle

eines Grenzaufschers in Grenzach .
Versetzt :

L a n g , BinzcnS . Postenfichrer iu Arten, nach Gottmadingen ,
Schäfer . Bernhard , Grenzaufscher in Grenzach , nach Erzingen ,
Mühlhaupt , August, Grenzausseher in -Erz tagen, nach Arten,
Jordan , August , Grenzausseher in LuidwigKhasen, nach Stetten .

Etatmäßigange stellt :
Barthelme , Leonhard, Grenzaufscher in Wiechs ,B r e g l e r , Friedrich 'Johann , Grenzansfeher in Wiechs ,Dörr , Alois, Grenzaufscher in Weisweil,
F l i ck e i s e n , Philipp , Grenzaufscher 'in Bütlingen,S ch l ö r , David , Grenzaufscher in Ebersmgen,
Zürn , Wilhelm , Grenzaufscher in Grenzachechorn.

Entlassen :
Werte , Josef , Grenzaufscher in Bohlingen (auf Ansuchen ).

Badische Chronik.
* Mannheim , 26 . Okt . Bor einigen Tagen ereignete sich an

der Haltestelle Neckarau ein Unfall ,
'der leicht die schlimmsten Folgen

hätte haben können. Der 81jähvige Privatier Philipp Orth von
Neckarau fuhr in Begleitung ftines Enkelkindes mit dem Lokalzug
von Mannheim nach Neckarau. Hier angekommen , stieg er aus und
wollte 'das Kind aus dem Zug heben, wurde aber dabei , da der
Schaffner das Signal zum Abführen gegeben hatte, . von dem schon

einer Weise helfen oder rathcn kann , so thue ich es gern , das .
denke ich, wissen Sie ! Ich bemerke schon seit einiger Zeit , daß Sie
erwas drückt , so etwas läßt sich schwer verbergen , besonders Men¬
schen gegenüber, mit welchen man in tägliche und stündliche Be¬
rührung kommt und die außerdem einiges Beobachtungsvermögen
besitzen, aber mit indiskreten Fragen wollte ich Sie nicht belästigen .
Heute jedoch scheint eS mir , als bätten Sie mir wirklich etwas
zu sagen, und ich bitte Sie destalb , sich , sollte es 'der Fall sein,
offen und ohne Rückhalt auszusprecken . Habe ich mit meiner Ver -
muthung vorhin Recht gehabt ?"

„ Nein , o nein "
, 'bekheuerte Georgjew mit einer gewissen Leiden¬

schaftlichkeit̂ „ über materielle Sorgen setze ich mich leicht hinweg ,
außerdem bin ich von solchen momentan gänzlich befreit , mich
quälen Ding ; ganz anderer Art !"

„ Es quält Sie doch etwas , wie ich also ganz richtig ver-
muthetc "

, fuhr der Fürst gütig fort ; „wenn Sie mir sagen wollten ,was , könnten wir die betreffende Angelegenheit 'besprechen, durch¬
denken und berathen , was in diesem Falle zu thun ist . Welcher
Art also sind die Dinge , welche Ibnen so viel Pein verursachen ,
daß Sie darüber sogar Ihre gewohnte Sicherheit ganz und gar
verloren haben !"

Georgjew zögerte noch immer , er hatte das 'Gefühl , als klebe
die Zunge chm an 'dem Gaumen , als würde er nicht im Statide sein ,
seiner Kehl« auch nur ernen einzigen Laut abzuringen , aber es
mußte doch einmal gesagt werden , so schwer es ihm auch fallen
mochte ! —

. „ 4v*i-vv,| wivy , jc ' mu ) 9uuafl . {lUlivtl '
endlich, heiser vor Erregung uNd mit sichtlicher Anstrena
während sein Blick finster den Boden suchte.
o. -

€ t
L
n! ts*8 *® dieser kurzen, inhaltsschweren Bitte ,

Fürst hatte aEes JSEnbm, itut nicht das zu hören erwartet
wußte augenblicklich nicht, hatte er recht gehört oder nicht.

;' Äte um Ihre Entlassung ?" fragte er endlich
gläubig . „ Ich vawtc, nicht recht gehört zu haben , Maxim Maxi
wrtsch . baten Su mich wirklich €k n « nt Ihre Errklaffmrg ?'

in Bewegung gesetzten Wagen derart an den Kops getroffen , daß er
der Länge nach zwischen den Randstein 'des Gehdammes und die
Schiemn geworfen wurde und 'der ganze Zug zum Entsetzen 'der Mit -
fahrenben über ihn wegging. Dadurch , daß Orth 'die Geistesgegen¬
wart besaß , ruhig liegen zu bleiben, kam er glücklich davon . Doch
erhielt er , lt . „Gen .-Anz ." , durch dm Stoß an den Kops « ne Nicht urr-
erhebliche Kopfwunde , so daß die eine Hälfte 'des Gesichtes von der
Haut entblößt wurde .

* Pforzheim , 27 . Okt . Da hiesige Fabrikanten in diesem
Jahre in Rumänien sehr geschädigt wurden , so dürfte Nachstehende
Mittheilung an die deutsche Exportbank in Berlin nicht ohne Inter¬
esse sein . Es heißt 'darin dem „Ps . Anz." zufolge : Die Hanpt -
schuld liege an den deutschen Fabrikanten , welche von ihren Ver¬
einen Gratisauskünstr haben wollen oder sich von ihren rumäni¬
schen Vertretern 'bezüglich 'der Kreditfähigkeit 'der ihnen aufgegebene «
Kunden beschwatzen lassen. Dm Agenten (eine sehr geringe Zahl
ausgenommen ) liege in den vllerseltensten Fällen daran , ein glattes
Geschäft « inzuleitm . Im Gegmihtil , bei einem Falliment verdien «
er zehrrncal mehr.

* Baden -Baden , 26. Okt . Bei dm dieSjährigm Inter¬
nationalen Rmnm verlautete , daß der König von Württemberg den
berühmten Jffezheimer Rennplatz besuchm werde . Es war aber
rncht «der Fall . 'Der König ist jetzt,

'wie die „Str . P ." aus zuver¬
lässiger Quelle erfährt , Mitglied des Udionklubs in Berkin ge¬
worden und tritt damit 'der Sache !der Vollblutzucht und 'des Rrnn -
sports bedeutend näher . Bei dieser GelsgenhÄ sei erwähnt , daß
von regieren 'dm Fürstlichkeitm dieser Körperschaft noch König
Albert von Sachsm und Herzog Friedrich von Anhalt als Mit¬
glieder angchörrn . Auch der englische Jockeyklub zählt ein fürst¬
liches Ncitglied , den König der Belgier . (Beim Kölner Wett¬
rennen , dem der König von Württemberg dieser Tage beiwohnte ,
errang das ihm gehörige Pferd "Yvonne" den erstm , 25 000
betragenden Preis .)

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 27 . Oktober .

— Hverschloßhauxlmann Kreiyerr von Aerckheim , der bisher
an Stelle des beurlaubten und gestern wieder In Dienst zilrück -
gekehrten Herrn Grafen von Andlaw den Dienst als Oberhof -
marschall versehe» hatte, wurde gestern Abend vom Großherzog
in den Grafenstand erhoben .

X Technische Hochschule. Der hmte Vormittags anläßlich des
R e k t o r w e ch s « l s stattgefundene Festakt verlies in üblicher
Weise . Demselben wohnten Se . K . H. 'der Großherzog und
II . Gr . HH . die Prinzen Max und Karl 'bei. Nachdem der
bisherige Rektor Hofrath Professor Neuer einen Rückblick aus das
verflossen : Jahr gegeben , sprach 'der neue Rektor . Hofvath Prof .
Lehmann mit geist- und schwungvollen Worten über das Thema
„ Polit ' k und Physik" .

f Diebstähle . Am 24 . d . Mts . Vormittags zwischen 11 und
12 Ubr wurde Ecke der Gartm - und Hirschstraße ein Brodkarrrn
mit 36 Laib Brod , einem weißkarvierten Tuch, einem Kopfkiffen¬
überzug un 'd einem Brodsäckchen im Gesammtwerth von 167 M .
von einem Anbekannten gestohlen . — Ein Taglöhner aus Italien
stahl seinem Nebenarbeiter und Landsmann eine silberne Taschen¬
uhr , eine Tabakspfeife und eine Cigarrenspitze . 'Derselbe wurde
verhaftet .

^ »Ja . mein Fürst ! " Georgjew hatte sich gefaßt , nün es endlich
ge,agt war , schien eine Centnerlast von ferner Seele gewälzt zu sein ,und offen , wenn auch mit einem gewissen trüben Ernst begegnete seinBlick den, des Fürstm . „ In drei Wochen geht der Monat zu Ende ,
rch hoffe , Sie werden während 'dieser Zeit einen Stellvertreter meiner
Person gesunden hüben, sollte es jedoch nicht 'der Fall sein , was
nicht aiizunehmen ist, so bleibe ich. sollten Sie es 'wünschen , bis
Ersatz für mich geschafft sein wird !" —

Fürst Korfakow schien noch immer nicht an die Wahrheit des
eben 'Gehörten glauben zu können , er hatte sich schon während der
kurzen Zeit an die Person seines Gesellschafters gewöhnt , ja mehr , er
hatte ihn aufrichtig lieb gewonnen, betrachtete ihn ' nicht wie viru>
Fremden , fordern wie ein Glied 'der Familie , uüd der Gedanke , sich
rrun von ihm trennen zu sollen , vemrsacht« ihm geradezu Pein .

„ Setzen Sie sich, Maxim Maximowitsch ! " wiederholte er
freun 'dlich und deutete aus den Platz , welchen Prinzessin Lia vor
kaum einer Viertelstunde 'verlassen hatte . „Hierher , junger Freund ,
damit ich Sie ganz in der Nähe habe! So , mm ist rS güt ! —
Nun , und jetzt sagen Sir Mir einmal ganz offen , welches ist der
Grund zu diesem plötzlichen Entschluß , Ihre Stellung aufzngeben ?
— Ha 'ben Sie über irgerid etwas zu klagen, oder — ist Ihnen
etwa der tägliche Verkehr Mit einem Kränken unerträglich ? —
Bitte , lassen Sie mich aus 'spiechen !" fuhr er ruhig fort , als er be¬
merkte,

'daß ibn Georgjew unterbrechen wollte . „Ich möchte Sie
vor allen Dingen versichern , daß Sie mich dmch «ine offene Br -
stätigung dieser meiner Frage in keiner Weise verletzen, denn ich
verstehe und begreife, daß der stündliche Umgang mit einem hilflosen
Krüppel , wie ich es leider bin , für einen gefunden und jungen Men¬
schen durchaus nichts Angenehmes hat , ja 'daß er sogar ermüden und
entnerven kann , und bitte Sie «deshalb, ganz 'aufrichtig zu sein .
Sie haben eingesehrn, daß Sir sich zu viel Muth und Aufopfer¬
ungsfähigkeit zuirauien , als Sie annahmen . länger als ein paar
Wochen bei einem Kranken aushalttn zu können — ist es fo ^ " _

"Nein , Durchlauft !" evwiaerte er M .
'

„Im lGeaxntheil ,die Trennung voir Ihnen fällt mir schwer." (Fortsetzung folgt .)
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Neueste Nachrichten.
* Karlsruhe , 26 . Okt . Mit dem Rücktritt des Ministers

J Effenlohr ist in verschiedenen Blattern auch der Rücktritt des
«Stoatsministers Nokk in nahe Anssicht gestellt gewesen. Von

J unterrichteter Seite erfährt der „Schwab . Merkur " , daß
1 Staatsminiister N o k k in der That mit Eisenlohr um seine Ent -
! Hebung von seinem Amte nachgesucht hat , aber auf
- besonderen Wunsch des Großherzogs versprochen hat , auch im
! kommenden Jahre noch ans seinem Posten Zu ver -
i bleiben .
- * Mannheim , 27 . Okt . Die Errichtung eines M o l t k e-
\ Denkmalsin Mannheim wurde , lt . „M . Tgbl." gelegentlich der
, gestrigen Moltkefeier ans Anregung des Festredners , Herrn Jakob
j Kuhn , beschlossen . Der Gedanke wird in allen Kreisen unserer
i Stadt lebhafte Sympachie und nachdrückliche Unterstützung finden .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
lick Jerttn , 27. Okt . A» die deutschen Anarchisten ist

heute ein Aufruf erlasset; worden , der die Genossen an die Be¬
schlüsse der internationalen Pariser Anarchisten-Konferenz erinnert ,
die dahin gehen , daß sich alle Anarchisten zum Kampf gegen den
gemeinsamen Feind , die internationale Reaktion , vereinigen.
Die Anarchisten werden ersucht , in jeder Stadt , in jedem Ort
anarchistische Gruppen zu organisiren .

— Stuttgart , 27. Okt . Die Kammer nahm fast einstimmig
einen Antrag an , dem Reifezeugniß der Real - Anstalten die
Berechtigung für die Zulassung zum höheren Verkehrs - und
Forstdienst zu geben. _

bck Paris , 27 . Okt . Das Amtsblatt veröffentlicht nunmehr
das Dekret , nach welchem der S e n a t und die Kammer für den
6. No ve m ber zu einer außerordentlichen Session zusamm en¬
berufen werden .

— Paris , 27 . Okt . „France militaire " berichtet : Der
Kriegsminister beabsichtige, den Offizieren das Recht zu
ertherlen , in Zukunft ihre Ideen ohne vorherige Ermächtig¬
ung ihrer Vorgesetzten durch 'den Druck zu ver¬
öffentlichen .

— Paris , 27. Okt . Mehreren Blättern zufolge verhängte die
Regierung über einen Pfarrer des Departements Haute
Saüne die G e h a l t s s p e r r e , weil derselbe den Mitgliedern
der Freimaurer - Loge nicht gestattet hatte , an einem
k i r ch l i ch e n L e i ch e n b e g ä n g n i ß mit ihren Fahnen
t h e i l z u n e h m e n . Da der B i s ch o f von Annecy gegen diese
Maßregelung protestirte , 'beschloß die Regierung , den
Bischof wegen Mißbrauch der Amtsbefugniß vor den
Staatsrath zu citieren .

— Paris , 26 . Okt . Die Leiche des Hauptmanns d e
France , der im Juni während einer Generalstabsreise in den
Alpen verschwand ist in einem 400 Meter tiefen Abgrund ausgr -
funden worden . Frame scheint 'das Opfer eines Unfalls geworden
zu sein.

— London , 27 . Okt . Der „ Standard " schreibt : Welche
Aenderung auch immer im Kabmet emtreten möge, Lord Salis¬
bury bleibt Premierminister und Minister des Auswärtigen .

England und Transvaal.
bck London , 27. Okt. Dell „ Central News " wird aus Kap¬

stadt gemeldet: Der Angriff der Buren auf Jakobsdal im
Südwesten des Oranje -Freistaates geschah um Mitternacht durch ein
Kommando von250 Maun . Der Angriff war eine willige Ueberraschung'
da von der Anwesenheit des Feindes in der Nähe nichts bekannt war .
De : größte Theil der englischen Garnison schlief . Verschiedene
Leute wurden in ihren Zelten getödte't . Die Besatzung bestand nur
in einer 62 Mann starken Kompagnie ber Kap st a d t-H o ch -
länder , die erst vor einer Woche vom Lager am Mvdderslusse nach
Jacobsdal gesandt worden war . 13 wurden verwundet ,
14 g e t ö d t e t . (Fft . Ztg .)

Die Deutschen allzeit voran .
Der Berichterstativr der „ Franks . Ztg ." , der seinerzeit so

>interessante und sachliche Besprechungen 'des Burenkrieges unter
' der Chiffre eines „alten preußischen Offiziers " veröffentlichte , hält

sich gegenwärtig im Aufträge der „Franks . Ztg .
" in China auf .

Bon Shanghai aus sendet er seinem Blatte einen Bericht über die
Ankunft .deutscher Truppen in dieser Stadt . Der Bericht ist des¬
halb bemerkenswerth , weil er aus fachkundiger deutscher Feder
stammt und sich lmher von 'dem blöden Zeug , was uns englische
Blätter vorsetzen , vorWilhaft abhebt . Mt Freude und Genug -
thuung ist dabei zu konstairren , daß .der Bericht , von streng mili¬
tärischer Kritik ausgehend , nur Erfreuliches über
unsere Truppen zu erzählen weiß . Der Vergleich mit den
Soldaten anderer Mächte klingt in ein rückhaltloses Lob
für die Deutschen aus . Der Bericht lautet : Was 'das Verhalten
unserer deutschen Soldaten in Shanghai betrifft , so kann man
dies nur mustergiltig nennen . Ihr erstes Erscheinen aüf chine¬
sischem Boden wirkte einfach verblüffend . Ich hatte mir kurz vor
Ankunft der Landungsschiffe die von den Franzosen freundlrchst ge¬
stellte Seesoldatrnkompagnie angesehen und dachte bei mir : „nun ,
wenn unsere Leute da nur nicht im Vergleich zu den Franzosen
mindeiwerthig erscheinen." Unnöthige Befürchtung ! Dort nahen
die Dampfboote . Die Müsik 'des „Fürst Bismarck " spielt den
Präsentirmarsch und regungslos stehen an Bord der Dampfer dichte

-Massen gewaltiger , gelbgekleideter Soldaten . Riesen sind es . Die
Auslese aus dem Gardekorps . Leute , die trotz der ausgesuchten
Häßlichkeit der Uniform Jedem imponiren müssen. Man hat
offenbar von den Engländern gelernt , denn ohne jedes unnöthige
Kommando , fast wortlos , geht die Ausschiffung vor sich . Jetzt er¬
folgt das Kommando : „Nicht Euch ! " Die Chinesen freuen sich
riesig über das Hierumfahren 'der Köpfe, wie sie auch unglaubliches
Vergnügen über das „Augen gerade aus " au den Tag legen . Aber
es fft keine 'höhnische, sondern ein« rein kindliche Freude , welche
diese wirklichen Kin -dcr an den Tag 'legen. Jetzt kommen die Griffe

' — „ah lah " sagen die Chinesen , „veil J never ! “ sagte ein Eng¬
länder neben mir . Nun kam der Parademarsch an
den präsentirenden Franzosen vorbei . Ich habe

' manchen Parademarsch gesehen und mitgemacht , aber ich entsinne
mich nicht, jemals einen besseren gesehen zu haben , und das m a tz-
loseStaunenaufdenGesichtern der Franzosen
bewies mir , daß auch ihnen ein solcher Parademarsch eine ge¬
waltige Ueberraschung war . Schade , daß die nörgelnde

lick London , 27 . Okt . Der frühere Abgeordnete von Ficks-

burg , K e y t e r , ist, wie ein Telegramm aus Maseru berichtet,
auf Befehl des Präsidenten S t e i j n unter der Anklage des H o ch-

verraths vor ein Buren ge richt gestellt worden .
hd London , 27 . Okt . Die heutigen Morgenblätter 'beschäf¬

tigen sich eingehend mit der heute Nachmittag erwartet 'en Rück¬

kehr des Freiwillige n - K o i ps der Stadt London . Die

Militärbehörde hat indessen bis jetzt noch keine bestimmte Meldung
über das Eintreffen des Dampfers „Orania " in Southampton
erhalten . Man hofft jedoch , 'daß der Einzug gegen Mittag statt¬
finden wird . Die Bevölkerung wird den aus Südafrika Heim-

kehrcnden große Ovationen 'bereiten.

Die Vorgänge in China.
= Petersburg , 27 . Okt Nach Nachrichten , die beim General -

st .rb eingegangen sind, wurden in Mulden große 'Borräthe an

Kricgsmunirion 'vorgefunden . Bei 'der Verrichtung des

aufgefundenen Pulvers erfolgten mehrere Explosionen , bei
denen 26 Soldaten verwundet wurden . Infolge kräftiger Maß¬
regeln zur Bekämpfung 'des R Lub e rn n 'tvescn s leben Ha n-
d e l und Verkehr wieder auf . Ferner wird dem Generalstab
berichtet, daß bei einer 'Besichtigung der r u 's s i s ch e n T r u p p e n

durch den Generals eldmars chall Gras Wal der fee dieser seine
Zufriedenheit Wer 'das Aussehen und die Haltung der

russischen Truppen zum Ausdruck brachte. 'Bei der Station Pei -

s a n g war der Bahndamm u n t e r m i n i r t . Es wurden

ungefähr 40 Minen weggenommen, wobei einige Schlagentzünd -

unzen statrfanden , die aber nur unbedeutende Verletzungen von

Personen zur Folge hatten .
— Peking , 27 . Okt . Die „Times " melden : Der bisherige

englische Gesandte , Macdonald , ist am 25 . Oktober von

Peking abgereist .
Reue Kämpfe .

:= Berlin , 26 . Okt . Die internationale Truppen -Abtheil -

ung , welche von Peking aus nach Paotingfu aufbrach , um
dort gemeinschaftlich mit der Dientsiner Kolonne gegen den

.
be¬

festigten Ort zu operiren , war am 18 . Okt . bis N a a n - s u , einen
Tagemarsch von Paotingfu entfernt , vorgerückt. Don dort aus
wurde eine kleine Streif -Expedition unternommen , der sich der vom
„B . Lok .-Anz ." nach dem Kriegsschauplatz entsandte Spezial -Be¬

richterstatter , Haupimann Dannhauer , anschloß . Derselbe be¬
richtet :

Ngan -su , 18 . Oktober . 7 Uhr 20 Min . AbeNds . Den
heutigen Ruhetag verwandte die MariNebatierie des Hauptmanns
v . Blottnitz zur nothwendigen Auffrischung ihres . Pferdebe¬
standes . Hauptmann v. Blottnitz ging demgemäß mit seinen Offi¬
zieren und 60 berittenen Kanonieren früh Morgens südwestlich vor .
Der Eeneralstabsmarschall v. Marsch « ll , der bekannte Herren¬
reiter Graf Königsmarck , Oberleutnant Willa m o w i tz
unh ich machten die Expedition mit . Fünf Kilometer südwärts er¬
wischten unsere Reiter einen chinesische Kavalleristen , welcher dem
Dolmetscher von Tettenborn eingestand , im Dorfe Taiiwang ,
15 - Kilometer südwestlich, wären viele Pferde und Manl -
thiere - aber auch eine starke chinesische T ruppenab -
t hei l u mg fei dort stationirt , Infanterie wie auch Kavallerie und
Artillerie . 'Hauptmann von Blottnitz beschloß,

'hinzureiten , und
wir erreichten um halb 11 Uhr Vormittags Taiiwang . Unsere
Spitze unter Oberleutnant Re mp e traf dort das chinesische Mili¬
tär in vollem Abzug begriffen an , als er vorsichtig in das Dorf ein -
ritl . Die Kavallerie , 300 Reiter , war schon fort , ein Ba¬
taillon und zwei -bereits bespannte Geschütze 'befanden sich aber noch
im Dorf . Wir überraschten sie vollkommen , wur¬
den jedoch mit einigen Schüssen empfangen , die sofort erwidert wur¬
den . Hierbei wurde eine Chinese erschossen , einer schwer ver¬
wundet . Der kommaNdireNde chinesische Major erklärte , aus jede
unserer Bedingungkn einzugehen . Id Anbetracht der für uns ziem¬
lich kritischen Lage begnügten wir uns mit der F o r t n a h m e d e r
b e i d e n G e s ch ü tz e , ferner von 8 Fahnen , 100 neuenGe -
w e h r e n , 26 Pferden und einer Menge Munition . Da -

Exzellenz von Bord der „Preußen " das Schauspiel nicht sah !
Vielleicht hätte sie eingesehen, daß wir trotz zweijähriger Dienstzeit
nicht entartet sind. Was mir aber an unseren deutschen Soldaten
ganz besonders gefällt , das ist ihr musterhaftes Ver¬
halten . Man sieht nur ruhige , bescheidene Leute in deutscher
Uniform , während man fast darauf wetten kann , daß der eng¬
lische Matrose am Abend betrunken ist . Auch be¬
trunkene indische Soldaten sind keineswegs eine Seltenheit , doch
sind sie immerhin seltener als betrunkene Engländer . Die I a -
p v n e r uno Franzosen betragen sich m u st e r g i l t i g,
ebenso dir österreichischen un 'd holländischen Ma¬
trosen . Die Letzteren erkundigen sich bei jedem Fremden , wie es den
Bu . en geht, und sind zum Raufen bereit , sobald sie einen Engländer
sehen . Höchst eigenthümlich fft das Bild , welches ein japan¬
isch e s B c i ai l l o n auf dem Marsche bietet . Die Marschglieder¬
ung und Marschformation entspricht durchaus der unseligen , aber
das Marschtempo etwa dem eines militärischen Leichenbegängnisses
in Deutschland . Das erscheint dem europäischen Soldaten auf
den ersten Blick unmilitärisch und unerträglich und 'doch ist es
richtig und durchaus angebracht , denn in langsamem Tempo lassen
sich bei der hiesigen Temperatur große Strecken zurücklegen, aber
nicht in unserem gewöhnlichen Tenipo . Eine Felddrenstübung der
Japaner , die ich mir ansah , entsprach durchaus verwöhnten deut¬
schen Ansprüchen . Eine Feld dien st Übung der Indier
entsprach englischen Ansprüchen , das heißt , man thut am Besten,
darüber zu schweigen . Den Franzosen kann man nur Lob
zollen. Sie sind in allen ihren 'Bewegungen flink und gewandt wie
die Katzen, wenn auch vielleicht körperlich nicht ganz so leistungs¬
fähig , wie die Auslese deutschen Militärs , die wir in China haÄn .
Vergessen wir aber nicht, daß wir eben eine Auslese hier haben .
Sind aber unsere Soldaten hier stramm und schneidig, so läßt
sich dasselbe von den Offizieren behaupten , wie folgende kleine
Geschichte beweisen mag . Ein hoher Offizier , der für eine Nacht
in Shanghai Logis suchte , mußte sich , da alle Hotels besetzt waren ,
bei einem reichen Deutschen als Gast anmelden lassen. Nun sind
die jungen Deutschen der besseren Gesellschaft fast alle Vo -
l u n t e e r s , d. h. machen das englische Sokdatenspielen mit . Sei
cs nun dem hohen Gast des Hauses zu Ehren , oder aus anderem
Grunde , kurzum , ein junger Herr des Hauses erschien in seiner
Khakiuniform fast in dem Augenblick aus der Bildsläche , als 'der
General mit seinem Gepäck erschien. „Kommen Sie mal her ! Wie
heißen Sie ?" donnerte ihn der Gewaltig « an . Schüchtern folgt
die Namensnennung . „ Welche Kompagnie ?" Shanghai Vol -unteer -

ranf traten wir den Rückmarsch an und langten mit sämmtlüchen
Trophäen um fünf Uhr Nachmittags wieder hier ein. Die Ge¬
schütze sind Kruppsche Hinterlader . Morgen mMschiren wir nach
Paotingfu weiter . - • - - 4

— Peking , 27 . Okt . Times melden vom 25 . : Die Expe¬
dition nach Paotingfu habe eine übel angebracht «
M i l d e in 'der Behandlung 'der Stadt bewiesen. Sie habe sich
wir einem militärischen Spaziergange durch die
Stadt begnügt , als wenn dies die Höflichkeit gegen die chine¬
sischen Beamten geboten hätte , von deren Händen das Blut
der Missionare fließe , die den Märtyreriod starben . Ein «
solche Milde werde von den Chinesen nicht verstanden . Die

ganze Expedition sei geradezu lächerlich gewor ^
den dadurch , -daß 'die kleine französische Truppen¬
ab t h e i l i : n g zuvor kam und eine Woche vor der Anikwnft der

Haupttruppe alle Thore der -Stadt besetzt hielt . Me gemeldet wird ,
habe auch General G a s e l e e, bevor er die Stadt betreten habe,
erst mit den chinesischen Beamten unterhandelt und um die Empfinde
lichkeit der Beamten zu schonen nur 300 Mann an der Pvomenad »
theilnehmen lassen. Dadurch sei die S t r a f e x p e d i t i o n zi,
einer Farce herabgrwürdigt worden . _ _

Die Haltung der chinesische « Regierung ,
bck Paris , 27 . Okt . Der Zar soll einer Petersburger Meld¬

ung zufolge einen eigenhändigen Brief des Kai fers vo «

China erhalten haben , in welchem dieser 'den Zaren evsucht . das

Protektorat über die Mandschurei zu übernehmen .

Stimme, » ans dem Publikum .
(Für die unter dieser Rubrik stehenden Artikel übernimmt die Re¬

daktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung .)
A „Zur Moltkefeier !" K

Das Großh . Hoftheater 'hätte eigentlich den Geburtstag des
großen Helden nicht würdiger feiern können, als durch die zu diesem
Zwecke geeignete Aufführung von „Otto Langmann ' s
W i t t w e". Jch will das L'Arronge '

sche Schauspiel in keiner Weise
zurückfetzen , aber zu einer patriotischen Festvorstellung fehlt ihm
doch eigentlich das Gepräge . Meines Erachtens hätte an diesem
Tage eine Bolksvorstelluntz (oder eine 'Vorstellung zu ermäßigten
Preisen , wie man es 'hier zu nennen pflegt ) , vaterländischen
Charakters in Szene gesetzt werden sollen, und hätte man 'damit
bewiesen, daß man auch bei .bei 'Leitung dieses Bildung sinstituts
gewillt ist , dem Volke die Erinnerung an große Männer und deren
Thaten im Gedächtniß wach zu rufen und zu festigen. x.

Konkurse in Baden .
Mannheim . Kaufmann Albert Heinrich Schatz . Konkurs¬

verwalter Kaufmann Georg Fischer . Kvnkursforder -
- ungen sind bis zum 16 . November 1900 beim Amtsgericht 3

'anzumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen 30.
November .

Mannheim . Gärtner David Bender . Konkursverwalter
Rechtsanwalt König . Konkursforderungen sind bis zum
27 . Dezember 1900 bei dem Gerichte anzumelden . Prüfung
der angemeldeten Forderungen 14 . Januar 1901 .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
Sä Bremen , 26 . Okt . Der Dampfer „Aachen" ist am 2t . dS. von

Taku abtiegangen. „Trier" Ist am 25 . in Newyork angekommen. „ Ems" ist
am 25 . von Genua abgegangen . „Lahn" hat am 25. Lizard passtrt . „König
Albert " ist am 26 . in Aden angekommen.

~ss Bremen , 27 . Oktober. Der Dampfer „EmS" ist am 26. ds. in
Neapel angekommen. „Preußen" hat am 26 . Queffant passirt . „Prinz
Heinrich " ist am 26 . von Antwerpen abgegangen . „Kaiser Wilhelm II ." hat
am 26 . die Azoreil passirt. „ Sluttgart " ist am 26 . in Singapore angekommen .

Auswärtige Todesfälle .
Bahlingen . Karl Diehr , Küfermeister, 46 I . a.
Brühl . Rosina Weitzel . Hanptlehrerswittwe , 82 I . a.
Donaueschingen. Marie Köhler geb . Fricker, 42 I . a.
Gernsbach . Luise Grötz, 82 I . a.
Hügclheim. Elisabetha Marget Wwe. geb . Herter , 85 I . a.
Stein . Franz Josef Schneble , Fertigungsaktuar , 73 I . a.
Zell i. W . Frau Oberstabsarzt Tritschler , 83 I . a.

kompagnie ." „Na schön — Sorgen Sie , daß das Gepäck hier herauf -
kommt, aber 'n bischen fix ! " Dem Shanghai -Bol 'uNtöer soll di«
Geschichte nicht sonderlich gefallen haben , aber sie gefiel 'mir , und
deshalb erzähle ich sie hier . • , ,

Generalstabschef Graf Schlieffen über Moltte .
— Berlin , 27 . Okt . Bei dem gestrigen Festmahl des General -

stabs , anläßlich der hundertsten Wiederkchr des GeburtstMes M o l t k e s
hielt , wie schon kurz gemeldet , 'der Ehef des GMeralstabes der Armee
Graf S ch I i e f f e n , eine längere F e st r « d e , er der er M o 1 t k e als
Heerführer feierte . Man bedauert vielfach , führte Schlieffen aus ,
daß Mvltke keine Kriegs lehre 'hinterließ ; es könne thatsächkich be-
'dauerlich erscheinen, daß ein Feldherr wie Moltke keine schriftliche An¬
leitung zurückließ , wie man einen Feldzug schnell «beende. Daß er eine
solche Anleitung nicht hinterlaffen konnte , gehe aus 'der Erklärung der von
ihni geübten Kunst der Kviegsfühvung .hervor , 'die Moltke gab . Die
Strategie , sagte er, sei ein S h st em d er Au sh ik 'fen . Dieses
Wort Moltkes sei ein Einspruch gegen alle , die starre Regeln für die
Kriegsführung aufftellen wollten ; es bringe Freiheit für Alle . Nunmehr
bewies Graf Schlieffen an zahlreichen Beispielen beider Feldzüge 1866
und 1870 , wie oft Moltte den theoretischen Regeln der 'Kriegskunst ent¬
gegen bandelte , um den Sieg zu erringen . Auch daß Moltke besonders
vom Glück begünstigt war , könne nur in dem 'Sinne gugegebm werden ,
daß das Glück auf 'die Dauer nur dem Tüchtigen treu Weibe. Wiele Mo¬
mente , besonders 1866 bewiesen , daß Moltke keineswegs immer Glück im
landläufigen Sinne hatte . Die Erklärung seiner Erfolge liege darin ,
daß wer siegen wolle, die strategffchen Grundsätze beherrschen und ent¬
scheiden müsse, welche er benutzen wolle und über welche er sich hinweg¬
setzen lönne . Das Beobachten der strategischen Lehren allein verbürge dar
Sieg noch nicht , wie an Napoleon I . zu sehen sei , dem Künstler der
inneren Linie , der an der inneren Linie zu Grunde ging . Es bleib«
also die Kunst der iKriegsführung das als was Moltke sie bezeichirete, ein
Systenr der Aushilfe . Freilich hatte DJioIttenicht eine , sondern viele
Aushilfen . 'Jeder , der unter ihm focht , wußte , daß im richtigen
Augenblick der richtige Enffchluß gefaßt würde . Dieser Enffchluß war
einfach ! Aber hinter dieser Einfachheit , die sich auch im äußeren Auf¬
treten Moltkes kundgab , brannte das Feuer einer Feldherrnseele , die nach
rücksichtsloser Besiegung des Feindes drängt . Aeußerlich sei fein Lebens¬
gang verschieden von den anderen Feldherren , deren Auftreten dmma -
tischcr bewegt 'war . denn Moltke suchte nie das Seine , sondern da - eines
höheren Herrn . Daher feiere man sein Andenken am Besten durch Er¬

neuerung des Gelöbnisses unwandelbarer Treue an den obersten Kriegs¬
herrn . 'Graf Schlieffen schloß mit einem begeistert aufgenontmenel '

Hurraü auf den Kaiser . _
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Ehraufgebote :
K , Ott . Karl Ehnnan » von Medelsheim, Fabritockbeiter hier, mit tda -

iharina Harsch von KvmgSbrrmn.
W. , WiÜhelrn Müller von Mlhodar, Msimbahnhikstzschalffner in

Mannheim . mit Bertha Drppokd von hier.
fS. m Wilhelm Greiner von hier , Weißgrvber hier, mit PcuAine

Vogel von Reichen.
Eheschließungen :

36. Okt . Karl Sautier von Pforzheim , Lehrer aW>a. mit Karolme Luckas
von GaggeMm.

35. . Julius Hauß von Ncufreifiett , Wirch hier, mit Paitline Faas
von Ottenhausen.

38. „ Karl Müller von Mannheim , Schneider hier, mit Luis« Himmel
»ob Sulzfeld .

ft . „ Josef Mayer von hier, Schlosser hier, mit Sofie Luh von hier.
28. „ Leonhard Ebert von Heidetbevg . Professor hier, mit Karoline

Morlock von Duriach.
Geburten :

18. Okt . MaÄikde Luis« Irma , 33 . Goswin Kung, Wachtmeister .
20 . „ Elfrisoe Emilie , V . Friedrich Georg Bechtel , Revidmt .
22. „ Eduaro Adolf, 58 . Adolf Lutz, Kaufmann .
22. Okt . Friedrich Wiihtkm, V . Ludwig Krämer , Straßenbvhnschwfjner.
23. „ Margarethe , V . Hermann Müller , Kunst- unid Hanidelsgärtner.
23. „ Pauline , W . Karl , Biatz , Maurer .
28. , Felix Erwin , V . Gustav Leicht, Glaser.
23. „ Gertrud Elisabeth Auguste . W. Otto Röhrich , Hauptmann .
24. „ Willy Valentin Metz dich, V . Frietzr. Müller , Musikalien¬

händler.
24 . , Emma Paula , S3 . Karl Kramer , Eif -ntzveher.
24 . . Kathinka, V . Jak . Ding , Bierbrauer .
25. w Mina , V . Richard Lauser , Zimmermmm

Todesfälle :
83 . Okt . Adolf Hummel, Kfm. ledig , alt 87 I .
24. „ Karl August, alt 8 Mt . 13 T . , V. Christian Bäuerle , Säger .24. „ Mathilde Frey, alt 69 I . , Ehefrau des Fabrikarbeiters Jos .

Frey.
24 . „ Göttlich Veith, Bahnarbeiter , ein Ehemann, tflt 64 I .
24. „ Martha Zimmermann , Köchin , ledig , alt 40 I .

Todesfälle :
24. Okt. Karl Obländer , Schuhmachermeisier . >kedig , alt 27 I .
24 . „ Karl , olt 3 I . . V . Karl Gremmelmeier, GLterdvstätter.
W. „ Anna Maria Buhlinger , alt 62 I ., Mttwe des Gomüsehändlers

Ambros Buhlinger.

Telegraphische Kursberichte
vom 21 . Oktober.

Frankfurt «. M.
( %4 Uhr Noch,».)

Srtbit 2049 :!
DlSeonto 172 .30
EtaotSbah» 140 .20
Lombarde» —.—
lenbeiiv. abqeschwächt .

Frankfurt a . M .
fAufaujiskurie).

Oest. Cred .-A . 2 4.30
Oest. Staatsb .. A . 14 ».—
Lombarden 24 80
3* » Port . St .»Anl . 23.70
Egypter —
Ungarn 95 80
DiSc. Com . -A . 172 .40
Gottdarddabu-A. >39.20
»' /, Mexik. ult . 25.80
8»,. . .
Bauqiie Ottvm. 10V,5:i
Türkenloose - —
Italiener 94 .40
Tendenz : fest.

Frankfurt a . M.
(Schlnkkulse . )

Wechsel Amüerd . ! 69 .35
, London 204 .35
0 Pari » 814 .25

v Wien 849 .33
Wechsel Italien 768 .83
PrlvatdlScoiito 4%
Napoleons 16 .29
4'

/ « Deutsche Nelchr -
Anlelhe (9 '/-1 95 .60

»' /, be. 87.50
8 */, Pr . Cons. 95 .40
6*/« Italiener 94 40
4' . Oest. Äoldr. 97 .00
4 '

» Oest.Silber 96 .8»
1860tt Loose 133.70
4®/, Portug . 35.75
« nsstsche Staats . —
Serben 60.80
l4 ' /, Spa » . Ext . 67 90
4' /« Ungar . Goldr. 96. 10
Ungar . Kroneur . 91 .« 6
Perllmr H .-G. 144 .80
iLarmst . Bk 132.60
Deutsche Bk. 188 .80
D« «de»er Bk. 143 .50
Badische Bk. 119 .90
Rhein. Crcdit -Bk. 14".40

Hyp . -Bk. 162 .80

Länderbank 103.—
Wiener B .-B. 116 .60
Ottomaubaiik 1»7 .50
Schweiz . Central 146 .70

, Nordost 87 .70
» Union «0.70

Inra Simpl . 90.20
Mittelmeer 97 .80
Harpener 177 -
5"/, Argentinier 3215
5°/„ South . Pres . 198 .20
4abg . 3 '/, ' . Bad.

St . - Obl . i . G. 93 .84
dto . i . M . 93 . . -

3 '/, % do . 93.-
»« « Bad . StO . M.
4°/„ Griechen 41 .75
Türkenloose 107 .—
.D. Türke » — .—
5"/, Argentinier —
5"/o Cbiilesen 90.—
5®/, Mexikaner 97.40
5°/» „ 11198 41 .90
3V, „ 25 .80
Ml, . Hyp .-Bk. ISO.—
Elbihal —
Merldionalb. 130 30
Bad. Zuckers. 6 h .80
Nordd . Lloyd 111 .90
Packetsabrt - 123 . —
Maschin. GciYiier 168.—
KarlSr. Maschi» . 233 .—
North .pref -Sbare » 74 .20
A . Elektr .- Gesell. 216.-
Schlickert 185.40
Beloee 49. -
Oberrh. Bank 115 .5J

Rachbörse
(2 <U lldr Nachm.)

Berliner Bank 10 ! .80
Credit 2"4 .50
DiScouto 172 . 10
Slaalsbahn 140 .30
Lombarde » 21.65
Teudeuz : » ill .

Berlin
( AnfangSkurse ) .

Credit -Aktie » 204 .50
DiSconto - Comm- 172 .60
Deutsche Bank 188 .75
Berl. HandelSb . 144 .30
Bochum .Gußstahl 178.—
Laurahtttte 197.—

Harpener 176 .50
Dortmunder 87.20
Tendenz : getheilt .
Berlin (SchlußknrseO

3 ' /. ' /« Reichsaul . 95 .76
3' /. . 87.50
3 >/, °/» Pr . <Lonk . 95 .5 ' '
Kredit 3 '4 50
DiScouto 172 .10
Dresdener 143 .10
Nat.-Bk . f . Dtschl . 129 .70
StaatSbahn 14010
Bochumer 176 .50
Gelsenk. Bergiverk 183 .50
Lanrahütte 196.76
Harpener 178 .20
Dortmund 86.—
A. E .- G. 214 .25
Schuckert 184 5
Dynamit Trust 149 .90
B . Köln-Mottwetler

Pulvers . 193 .—
Deutsche Metallpatr .-

Fabrik. 209.5»
Kauada-Pacifle 65 88
Privatdisconto 3V.

Wien (Borbörs-. l
Creditaktien 653.-
Staatsvabn 055.—
Lombarden 105.-
Marknoteu 117 .80
4 '/, "/« llugar» 114 .2»
H„ g . Papierreute 96.85
Oeil. Kroiieureiite 97.70
Läuderdank 406.
Ungar . Krouenc . 90. 10
Alvine ,—
Teiiveiizi fest.

Anfangs schwach ver¬
anlagt in Hütte » und

Bergwerk.
Fonds fest.

Bahnen vernachlässigt.
Ult . 3 '/».

Wetterbericht des Centralbur. für Mcteorol . und Hhdrogr.
! vom 27. Oktober 1900.

lieber her Nordsee ist eine ziemlich tiefe Depression erschienen,
tvelche in .weitem Umkrdis unruhiges ulld regnerisches Wetter her -
dorruft. Da di« Depression nur langsam abzuziehen scheint, so
stnb vorerst noch Regienfällr, dann aber veränderliches , etwas
EüPereS Wetter zu erwarten.

tvtktrr«»g « veot»achl» » ge» her Nrit « ral « g . Slaiia» Larlsrulir.
0OCORLThsnn . HMol . KeuHilaleii

min u a Im Vri | . fBlub

737 .1 10.2 7.8 84 SO
741.4 5.6 5 .5 82 SW
742.5 10.6 5.3 56 SW

Oktober
A . Nachts 9 U.27- Mrgs. 7U .27. Mittgs . 2 U.

• %>wK|iCiUmv UUf t»v * xCttO p iiivuuy
lvlgeiiden Nacht 5 .5.

Mrderschlaasmenge am 26. Oktober 7.9 mm .

tzlMi»«!

bedeckt
wolkig

Wetterbericht von Hundseck (Badener Höhe) .
Samstag den 27. Okt ., Nachm. 3 Uhr :

Wetter unbeständig . Thermometer 3 Grad Wärme. Wetter
chr morgen voraussichtlich unbeständig .

kd'tr Itrantkleltfer
„ Gesell »clian «klei«ler
, SlrasseiiklfiUor
a Blouseu und Auh | iuCi

und farbig, empflehlt in g^:ös »tex =*u.

Kartsmf » Carl Biidllr Kaiserstrasse 149
Muster und Sendungen franco . 13307

Seidenstoffe

Kontrolverfaunnlimgen.
Bei der Herbsttontrolvers«mmlmig 1900 hohen tzu erscheinen :
Alle Dispositionsurlwuber trnlb Reservisten mit Einschluß der Halb-

indalivea und GarNisontzienstfähiHen , sowie die zur Disposition der Er -
satzbchörden entlassenen Maimschasten der Jahrgänge 1893 bis 1900 und
der zwischen dem 1. April und 30. September 1888 Eingestellten mis-
schlietzlich der als unsichere Dienstpflichtig« Eingestellten. Es haben
auch diejenigen Mannschaften der obengenannten Jahresklassen zu er¬
scheinen, welche wegen körperlicher Gebrechen hinter die letzt« Jahresklaffe
der Reserve , Landwehr 1 oder II zurückgestellt sirid .

Am Montag den 5. November 1900, Vormittags 8% Uhr, in
Blankenloch im Rathhaus die Mannschaften der Gemeinden Rint¬
heim , Hagsfeld , Blankenloch und Büchig .

Am Montag den 6. November 1900, Nachmittags 12^ Uhr, in
Spöck im Rachhaus die Mannschaften der Gemeinden Spöck ,
Friedrichsthal und Stafforth .

Am Dienstag 'den 6. November 1900, Bormrttags 8% Uhr, in
Grabe « im Aachbaus dir Mannschaften der Gemeinden Graben ,
R u ßh « im und L ied o lshe im .

Am Dienstag den 6. November 1900, mittags 12^ Uhr, in
Linkenhcim im Rachhaus die Mannschaften der Gemeinden Li n k e n -
heim . L eo poltz shaf « n , Eggcnstein und Hochstetten . ^Am Mittwoch den 7. November 1900, Vvvmittags Uhr, _

in
Mühlburg in der Turnhalle di« Mannschaften des St ad t t h ei ls
M ü h l b u r g .

Am Mittwoch den 7. November 1900, Vormittags 9y% Uhr, in
Mühlburg in der Turnhalle die Mannschaften der Gemeinden
Daxlanden und Knielingen .

Am Mittwoch den 7 . November 1900, Vormittags 11 Uhr , in
Mühlburg in der Turnhalle die Mannschaftm der Gemeinden
Teutschneureuth , Welschnrur euth und Griinwinkel .

Die Mannschaften der Stadt Karlsruhe ausschließlich
Stadttheil Mühlburg (Stadttheil Michlbuvg beginnt mit der
Kaiser-Allee 73 einerseits und Kaiser-Allee 22 andererseits. .

Die un¬
geraden Nummern der Norkstraße gehören zu Karlsruhe und die geraden
Num'mern zum Stadttheil Mühlbürg ) .
Die Kontrolversammlungen finden in der Reithalle
der alten Dragoner -Kaserne — Kaiserstraße — statt .

I . Infanterie , Jäger , Schützen und Bolksschullehver — ausschließlich
Krankenträger und Wüchsenmachergchilfen —.

Am Donnerstag den 8. November 1900, Bormittags 81£ Uhr, die
Jahresklassen 1898. 1899, 1900 und sämmtkiche zur Dispositwn 'der Er¬
satzbehörden Entlassenen aller Waffen, sowie diejenigen Wehrleute, welche
bei der diesjährigen Herbst-Kontrolverfamntlung zur Landwehr II . Auf¬
gebots übertreten, das sind alle diejenigen , welche in der Zeit vom 1. April
bis 80, September 1888 eingetreten sind mit Ausnahme der als unsicher
Eingestellten .

Am Donnerstao den 8 . November 1900, Bortnittags 10 Uhr, die
Jahresklasse 1897.

Am Freitag den 9. November 1900, Vormittags Uhr, die
Jahresklasse 1896.

Am Freitag den 9. November 1900, Vormittags 10 Uhr, die Jahres -
klasse 1895.

Am Samstag den 10. November 1900, Vormittags 8^4 Uhr, di«
Jahresklasse 1894.

Am 'Samstag dm 10 . November 1900, Vormittags 10 Uhr, die
Jahresklaffe 1898.

II . Spezialwaffm :
Kavallerie, Feld- und Fußartilleri « , Pionier « , Verkehrstruppen

(Eisenbahn- , Telegraphen- , LustschifftrirUppen) , Train einschließlich
Krankenträger, Sanitätspersonal , Vetermärpersonal , Oelcmomiehand-
werker, Büchsenmachergehilfm , Arbeitssoldaten, Zahlmeister-Aspiranten
und sämmtliche Mannschaften der Garde und Marine .

Am Monntwa den 12. November 1900, Vormittags 8s^ Uhr, die
Jahresklaffe 1893.

Am Montag dm 12 . November 1900, Vormittags 10 Uhr , di«
Jahresklasse 1894 und siimmtlich« Mannschaftm der Gemeinde Beiert¬
heim .

Am Dienstag dm 13. November 1900, Vormittags 814 Uhr , di«
Jahresklaffe 1895 und sämmtliche Mannschaften der Gemeinde B u l a ch.

Am Dienstag dm 13. November 1900, Vormittags 10 Uhr , die
Jahresklaffe 1896 und sämmtliche Mannschaftm der Gemeinde
Rüppurr .

Am Mittwoch dm 14 . November 1900, Vormittags 814 Uhr, die
Jahresklaffe 1897.

Am Mittwoch dm 14 . November 1900, Vormittags 9y 2 Uhr, die
Iah res klaffen 1898, 1899 und 1900.

Am Mittwoch dm 14 . November 1900, Vormittags 10>% Uhr, die
Offizier -Aspiranten der Jahresklaffm 1893 bis 1900 aller Waffm .

Fehlen bei der Kontrolversammlung, Erscheinm zu einer arideren als
für dm Jahrgang festgesetztm Kontrolversammlung, sowie Zuspät -
ko.irmen werden mit Arrest bestmft. Schirme und Stöcke sind beim Be¬
treten, Cigarren k . vor dem Betreten des Kontrolraumes abzulegm.

Zuwiderhandlungen werden mit Arrest bestraft.
Karlsruhe , den 20. Oktober 1900.

Bezirkskommando .
>Nr . 116183 . Die Bürgermeisterämter des Amtsbezirks werden

beauftrag"
, vorstehende Bekanntmachung in ihren Gemeinden in orts¬

üblicher Weis kclannt zu geben.
Karlsruhe , den 23. Oktober 1900.

Großh . Bezirksamt .
'S ch m i t t.

Linkers

IHajolika «Fliesenöfen Genmanen
wegen groseer Lelsinn^etghigkeit , gesehmiekrolUlera Aussehen ,

Bremyeteri. lTerbr. ^ h an d schürfarer Kerulirangbestar Ersatz fnr Amerikanische- and Kaeli 1- Oefen *

Haiipfniederlagebe* Friedrich Getoenddrfer , Grossh . Hofl .,Ofen - und Thonwaareufabrik, Karleruhe i. B. . Erhprinzenstr . 8.Amme
für sofort gesucht.
in der Expcd. der
unter Nr. 1412640.

Zu erfragen
,Bad. Presse"

2.2

Mädchen - Gesuck
Ein tüchtiges und ordcntlic

Mädchen für sofort oder spc
gegen guten Lohn gesucht . B12!

. Kaiserstratze 26 , 3. Stock

S ^ eulieiten
in

18022A2I

Jackettes ,
Oolf ’Capes ,
Umhängen ,
Eadmänteln ,
Kinder -Mäntela ,
Kinder -Jacken ,

empfiehlt in enorm grosser Auswahlj
zu sehr billigen Preisen .

S. Nathansolm,
Kaiserstrasse 69

gegenüber dem goldenen Hirsch

Speclalgescbätl für Damenmäntel.

Läden zu vermiethen .
In Durlach , Hauptstraße 82, Reuba» , m bester

leschäftslage , sind 3 geräumige Läden, welche auch in einen
ereinigt werden können , mit 8 großen Schaufenstern alsbald
i vermiethen.

Näheres bei W. Bohner ,
lurfach .

Aaynhoffraße Ar. 1,
18537 . 12 . 1

Stellen - Angebot.
Rach Frankreich suche ich in

garantirt solide Herrschastsbäuser
fortwährend anständige Mädchen
als Jungfern , Bonnen , Zimmermäd¬
chen , Köchinen und Mädchen allein in
kleine HauShaltungm bei guter Be¬
zahlung und freier Reife. Anträge
womöglich mit Photographie erbittet
Itififflaria Hofstadt ,
Marbach am Neckar, Württemberg .
(Mitglied de« Marianischen Mäd -
chenschutzcS St . Anna-Dercin Würz -

bürg). 5522a *

HufridiUp KmM.
Geb . Wittwe, Ende der 30er , Ver¬

mögen 30000 M. und ' ein Frl ., Auf.
40er, Waise , kach., mit sofortigem
Vermögen, wünsche » sich mit älteren
Beamten oder flotten Kaufmann zu
verheirathen. Offerten unt. 612684
an die Exped. der « Bad. Presse" .

Fräulein sncht Beschäftigung
im Sticken , Häkeln und Stricken .
Näheres Waldhornpratze 24 ,
Hinterhaus . 812644

ilifilliilfiylllirMlt
werden gesucht bei 812673.2.1J . Mitschele , Gerwigstr . 29 .

Ein fleißiges , williges Mädchen ,
welches etwas kochen kann , sofort
gesucht , » chützenstr. 8al . B »2«8

Mechaniker
sncht, gestützt ans langjährige Er
sahruugen, Stelle als Reparatenr
in einer Schreinerei , Fabrik , Brauerei
oder Ziegelei rc. ; auch würde der¬
selbe eventl . die Aufsicht übernehmen.
Spätere Assosiationnicht ausgeschlossen .
Offerten unter Nr. 812657 an die
Expeditio» der „ Bad. Presse". 3.1

Eine tüchtige, geprüfte

Krllilke«Btiitrii
mit guten Zeugnissen sucht sofort
Stelle als Privatpflegerin oder Erst¬
wärterin in einer Anstalt .

Offert. 8 . Sch ., Freibnrg !. B .,
Weiherhofstr . 9._ 5532a,2 .1
Ri Metzrere bessere und einfache■■ ■ Kellnerinnen suchen für
hier und auswärts sofort Stelle .
Zu erfragen bei Fran 8 « «, Dnr -
lacherstratze 51, 2 . St . 812661

Hochelegante 5535»*

W olinnn ^ .
aus 5 großen Zimmern , Erker,Balkon , Veranda, Bad und reichlichem
Zubehör bestehend, in freier Lage,
per 1 . Aoril oder früher zu ver -
miethon Näh Dnrlach , Ettlinger-
straße 27 , pari. , am Schloßgarten .
Oindenplatz 0 in Miihlbnrg ist^ eine schöne Wohnung von drei
Zimmern, Küche , Keller, GaS- und
Wasserleitung, Antheil an Waschküche
und Trockenspeicher, per sofort oder
später zu vermiethen . Näheres im
Laden. 812654.3.1
/ ceötbestraße 22 , 4. Stock, ist

Wobunna mit 3 Äimii
. . eine

Wohnung mit 3 Zimmern ,
Küche und Keller sofort zu vermiethen.

Näheres im 1. Stock. 15640*

Borholzstratze 25 (GattenhanS )
zwischen vcrl . Hirsch - und Karlstraße ,
sind ztoei Wohnungen von je
2 Zimmern, llüche u - s. w. sofort oder
auf 1 . November zu vermiethen ;
auch Antheil am Garten. 812641

Zimmer
zu vermiethen .

Bei einer besseren Wittwe ist ein
änzlich ungenirteS , gut möblirtes

Zimmer mit besonderem Eingang au
einen älteren , besseren Herrn preis -,
werth zu vermiethen . Evt. könnte'
einem leidenden Herrn gute Pflege
zugesichert werden . Adr . find unter
812658 in der Exp . der „Bad . Presse "
uiederzulegen". 2. 1

auf . .. - - -
möblirtes Zimmer sogleich oder ans
l . November zn vermiethen. vl 2»8»2-2

(Lin möbl. Zimmer ist sofort oder
^ später zu vermiethen . Zu er-
frage» Bahnhofstr. 14 , IV. 812654-

(Tröthestraße 20» , 4. St . r ., find 2
^ gut möbl . Zimmer einzeln od .
zusammen, mit oo . ohne Pension z»
vermiethen . 812680
S^ irschstraße 35 , Hth ., 2. St . , ist ein
V Zimmer zu verm . 812677
sciiapellenstraße 60, 3 . St . , findet ciu
51 Arbeiter Kost nutz Wohnung .
sLurvenstr. 10, 4. St . l., ist ein schön51 möbl. Zimmer mit 2 Betten an
solide Herren mit oder ohne Pension
sofort od . auf 1 . November zu ver -
miethe « . _ 812649 .2 .1
Mheinbahnstraße 8 , 3. St „ ist ein
»1 gut möbl. Zimmer sofort odcr
I . Nov. bill. zu vermiethen . 8,rc e
Achillerstraße 3, eine Treppe hock /

ist ein hübsches Zimmer mit 2
Fenstern auf die Straße , in ruhigem
Hause sofort oder später zu ver -
miethe « . 18570.3 . 1

Näheres bei Ad. Monninger .
Archützenftraße 8 », im Ladeu, wird
^ auf sofort ein Mitbewvhner
gesucht._ 812652
(§ kchützenstraße56, Stb ., 2 Treppen,^ ist ein heizb., möbl. Mansardeu -
zimmer an sol . Arbeiter billigst zn
vermiethen . BI2678
Achützenstratze 64, Bdh., 4 . St ., ist^ ein gut möbl. Zimmer sogleich
zu vermiethen ._ 812665-
/s^ chützenstraße 75, 3. St ., ist ein

Zimmer mit 2 Bette» sogl . od .
1 . Nov. zu vermiethen . 812668

chwanenstraße 34 , 4. St . l., ist
ein Zimmer zu vermiethen .

^ sl- erderstrahe 10, S ., 4. Stock , ist
* 1? ein möblirtes Zimmer mit
ohne Pension sofort zu der
miethen ._ 812651
oähringerstraße 12, 4. St ., ist ein

v) heizbares Zimmer an einen sol .
Arbeitersof zuvermiethe » . 812667

3ähringerstraße 52 , 2. St. , ist ein
freundl. möbl., schönes Zimmer

auf 1. November mit Pension z»
vermiethen ._ 812669
Oähringerstratze 76,
<0 Adlerstraße, sind ein möblirtc -s
Zimmer , sowie ein möbl. od. un
möbl. Mansardenzimmer sof. od . spät,
zu vermiethen . 812648

3wei Mansarden, wovon eine als
Küche benützt werden kann, find

zusammen od . einzeln sofort zu ver¬
miethen . Näheres Schillrrstr . 9,
parterre. 812526

Rentable erstklass.tijuiUiy .

Fremdenpension
in frequentem Badeort des s
Baden zn miethen gesucht . <
Offerten mit genauen Angaben
die Exped. der „Bad. Presse" «i
Nr. 5489».
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Freiwillige Feuerwehr.
IV . Kompagnie .

Montag de« 29 . d . M., Abends halb 9 Uhr : Kompagnie .
Versammlung bei Kamerad Brätz, „ zum bayerischen Hof". 18572

_ Heb . Kohlbecker .

Verein Volksbildung .
Für das Wintersemester 1SV« >1SV1 sind folgende

Vorträge vorgesehen :
II . Cyklus . Prof . Lehmann : Physik , 5—6 Stunden , Freitag

den 9. November , Freitag den 16. November - Dienstag den
20. November , Freitag den 23. November , Dienstag den
27. November , (Freitag den 30. November ?).

III . CykluS . Prof . Arnold : Elektrotechnik , 4—5 Stunde »,
Montag den 3. Dezember , Freitag den 7. Dezember , Freitag
den 14. Dezember (Montag den 17. Dezember ?) .

In Aussicht genommen sind ferner :
IV . Cyklus . Prof . Futtercr : Mineralogie und Geologie ,

3—4 Stunde ». *
V. Cyklus . Prof. Bunte : Gewinnung der Metalle , ca.

3 Stunden .
VI . Cyklus . Prof . Lindner : Verarbeitung der Metalle ,

ca. 4 Stunden .
VII . Cyklus . Prof . v. Oechclhäuscr : Kunst und Kunst¬

geschichte , ca. 3 Stunden . .
Die Vorträge finden jeweils Abends von 8 — 9 Uhr statt.
Karten und Programme des II . Cyklus sind zum Preise

von 50 Pfg . zu haben :
Für die Mitglieder des Arbeiterbildungsvereins bei

dem Hausmeister des Arbeiterbildungsvereins.
Für die Mitglieder der vereinigten Krankenkassen

bei Herrn Plaatz, Adlerstraße 34 m.
Für die Mitglieder des Verbandes der deutschen

Gewerkvereine bei Herrn Kambeitz , Werderplatz 35 ” )
Für die Arbeiter der Eisenbahnwerkstätten bei Herrn

Schwall , Scherrstraße 19 m.
Für die Mitglieder der Gewerkschaften bei Herrn Willi,

Restauration Möhrlein und Kurvenstraße 17.
Für die Mitglieder des kath . Arbeitervereins , des

kath . Gesellenvereins und des ev . Arbeitervereins bei
Herrn Müller, Morgenstraße 53 , von Abends 6 Uhr an .

Für die Mitglieder der Gründerversammlung bei
Herrn vr . Albert Knittel, Karl-Friedrichstraße 14 . 17601 .7.1

tu» Museiunssaal
Mittwoch, 31. Oktober 1900 , Abends 7 Uhr,

von

I Professor k»M Ysaye, g
Violinvirtuose aus Brüssel ,

- wtztsr Mitwirkung der Concertsängerin ^ <j\

Frau Schott - Mohr (Sopran) und
Herrn Theodor RÖhmcyor (Klavier) .

2 Mk . und 1 Mk. sind :
Musikalienhandlung und
zu haben.

Eintrittskarten zu 4 Mk . , 3 Mk ., 2 .50 Mk . ,
2 Mk . und 1 Mk. sind in der Unterzeichneten

Abends an der Kasse
18569

---- - Hans Schmidt ,
Musikalienhandlung und Concert - Agentur ,

Bondellplatz. Telephon 487.

Eingang ; Tliurmstrasse .

Meyei
Karserstr . 118.

18550 .78 .1

18573

Schwache Angen
werden nach dem Gebrauch des
Tyreier Enzian-Branntweins so
gestärkt , dass in den meisten Fällen
keine Brillen und Augengläser mehr
gebraucht werden, ä Glas i,50Mk . —
Derselbe ist zugleich haarstärken¬
des Kopi - und antiseptisches
Mundwasser. 16642

Gebrauchsanweisung umsonst bei
T . Uelpy ,

Friseur - Md Parfümerie - Geschäft ,
Herrenstrasse 17 .

ES

ZU

Kleidern , Blousen , Ausputz
in allen Farben , glatt nnd gemustert ,

empfiehlt zu sehr billigen Preisen 18584

Raiser-
slrasse

II -

slrasse

— Mlhimser Resten.

C
.

F
.

KOPF
,

Kerrenstraß ? 14 .

"r Wollene Kleiderstoffe , Wollflanelle in gestreift und earrirt , zu Blousen re.
Fa ^onirte und bedruckte Baumwollstauelle , Moltons re . , zu Hans -, Morgen - und Kinder -

kleidern . Baumwollstauelle zu Hemden , Holen und Jacken , in Restd und am Stück .

Betttuchstoffe , doppeltbreit , in Halbleine und Baumwolle. Ueberzugsstoffe , Kölsch,
! Brbervetttücher , Schlasdecken , Shirtiug und sonstige Hemdentnche. Shirtingreste und Fntter-
reste , Möbelstoffe in Sammt , Seide , Crepe re . Vorhänge , weiß und farbig . Weiststickereien ,

Seide , Sammt, Bänder re . , zu Arbeiten re . __ ___
Fertige Keivwasrhe in farbig nnd weiß.

Fertige Unter rocke .
A . lles in soliöner 'Wa . lil und billig «

17915 .5.4

Empfehle mein KcrZev in

Nnterhosen
von Wk . 1 . — an bis zu bester naht -
> ^ - loser Waare

in v 'wolle , wolle und Seide.

Gestrickte Ingdiveßen
von Mk . 1 .50 bis feinsten Sachen

mit und ohne Aermel .

Kaiserslrasse 153 . 18589

Kinderjäckchenw DG

von M . 2 .— an

\ Bodega .
American Bar .

Stehbierhalle .
Eröffnung Sonntag den 28 . Oktober .

staunend billig .

Kindermäntel
von M . 2 . - an

Abendmäntel Kragen u. Capes
von M . 6 .— an von M . 1 . 90 an

bis zu den feinsten

Jacquets
von M . 2 .75 an

18585 .4 .1

AiserstrHeM S « Krämer KaiWchR
vis-a-vis vcm Friedrichsbad. in dcr Nähe dcr Kronenstr .

Kaiserhof
.

Eröffnung heute Sonntag
B12655 Je Müller .

zZEE Neu eenorrrvt ! = —

.
ßür Dcrcinc

.

Empfehle meine geräumigen Lokalitäten zur
Abhaltung von Festlichkeiten rc .

Auch ist daselbst ein Nebenzimmer als Vereins¬
lokal zu vergeben . 18537 .2 .1

Hochachtend
€ 1. Winkler ,

z. grünen Werg (Alte Mrauerei Jahn ).

Nie sliiöMe UMwall ! in ModdlliiUen ,
sowie nur geschmackvollst garnirter

Damen - und Mädchenhüte ,
bcstsitzendcr Capottes und Toques bietet B12664

F . Herrnisiiin , Mde 5,
Waldstratze 18 (Laden beim Eingang in's Colosseum).

Auswahlsendungcn nach Auswärts stehe » zu gcfl. Diensten .

Die auf der

Internationalen Kochkunst -Ausstellung
zu Frankfurt a . M . vom 11 . bis 22 . Oktober d . I
mir ausgestellten und prämirten

'
S
von

Merde
sind auf einige Zeit in der Lnossk . Landesgewerbe -
halle hier ausgestellt und lade ich Interessenten zur gefälligen
Ansicht höflichst ein .

Hochachtungsvoll B12656 .2.1

Ph . Kreis , SchlHemeiitkr, .
Grenzstraße Nr. 28.

Hochschüler (iSr .) ertheilt

Unterricht
in : Sprache « , Mathematik und
Naturwissenschaften . Off . uutcr
Nr . 812643 an die Expedition der
„ Bad . Presse "._ LI

Ein neues 812659

Jagdgewehr
mit Schrot - und Kugellauf ist wegen
Todesfall bei Frau Förster Herzog
Wittwe in Jöhlingen zu verkaufen.

Neufundländer ,
Hündin , l ‘/s Jahr , von höchstpräm.
Eltern , sind preiswerth zu ver¬
kaufen. Eichmann , Kapellen -
stratze 42, III,_ 812674 .2.1

zu verkaufen :
ei » 1 */* Jahre alter , kurzhaariger ,
sehr wachsam, billig . Näheres Ziih -
ringerstratze 12, Hinterh., 2 St.

Ebendaselbst ist eineZiehharmo -
nika , 24täitig , billig abzug. B ‘267s

Gaiisleberrvnvst
Trüffel - ^ i riD
Sardellen -
Kaffeler ^
frankfurter
Wormser

, Leberkäse
eutpfehlen

Vehr . Beseel ,
GrotzH . Hoflieferanten.

18583

Kirschmjer,
preisgekrönt auf der Pariser |

Weltausstellong ,
ganze Flasche Mk. 1—,
halbe „ „ 210

20 .11 empfiehlt 168271

Max Hombnrger , [
30 flronenftratze 30,

12((a rtaiserftratze 124a.

Solide Arbeiter können guten
bürgerlichen

Mittags « «nd Abendtisch
erhalten . 612647 .2.1

Morgenstr . 85 » p., b. Glasstetter .

Sonntag den 28 . Oktober.
Abth . Ä ( Nothc AboiiiiementSkarten). '

12 . Aboniiemeilts -Votstellung .
Neu einstudirt :

Fra Diavolo .
5iomische Oper in drei Akten von

Eugen Scribc . Musik von Ander.
Musikalische Leitung : Felix Mottl .

Sccnische Leitung : Mathias Schon.
Personen :

Fra Diabolo , unter
dem Namen des ■
Marquis von San .
Marco . . . . Hans Busiard .

Lord Kookburn . Wilhelm Beyer-

Pamella , seine Ge-
mahlin . . . Marie Tomsch«-

Lorcnzo , Offizier bei
den römischen
Dragonern . . Max Paulr .

Mattco , Gastwirth Cl . Schaarschmtor>

Zerline , seine Tochter Elisab . Wagner -

Giacomo,lR »» t, !t . ,,l Keller.
Beppo . / Banditen

^ ^ dolf Hallego.
Ein Dragoner . - Rudolf Bös»
Ein Müller . . . Karl Hewrtch .

Römische Dragoner . Landleute .
Die Handlung spielt in einem Dorf -

bei Terracina . . f
Bauerntanz im dritten Akte arrangn

von Paula Bayz . -
Anfang 7 Aßr. S«d«

Aasse-Eröffnung lA® Aßr .
Mitteb-Preise .

€0



\!SW"

S SS ^

N \ *P

■y ŷxa
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rs 2 . 3 _5 . L SI L » L _2 , H Z

L
°

Z ! ° E » A ^ § U § ? Z
-

sfgr ff 3
Il3 . ä sf ^ it .- i zl l E | = # i liiJ « 3w . . -

« O . tt ) ? O « 0 ^ 6 Ä CP CP P © 3 . S - 'Jj ö / f?k 2 P ^
H « H 2 ’ ^ » 2e (w3,on >.

rf —. o : ra* 3 —7, !-e 2 »

» 0 3 ft - 2 i

33 = ' 3 ö - 4

■
i

1

3 ; ir 8 3

3 3 <
’

P -31 -pr -ö '
«r ^ c : rrg ' nß ' ^ i O - r£ c : «-W _ P g *

wn 3 •ö ' f-r>, rS P *-»» •. •-, *+ i_>68 g io 2 . S — ,» <3 fi ' ? r? 3 „ o- —
2 - 3

a ^ '
^ a -g ' S ä

'
o « » ■« -fr « .. . o Ä »

" 59 § S , 2 ' » 3 - cn ^. CT 2
- ~ *43 fe »53 'S : p

>cf ' er co er >
-*-r P ^ 2
H N: Z ^ 3 3

CfS P

Bü *r* : asr ^ feg
f* « 2 2

^ -L -Hn .3 » V -O 8 o 3 ^3 x - Z « S . a “ » s ; * ts .
_ Pn 3 —• S ’

_ -g ~ 5 '

3 5 3 sä ,• - c 5 O3 - c , _ „

5 w a ® 3 » Sg2

^ a Z § , g - H ff S ^ |
^ H 3

‘

■ ^ s - ° p « s s ^
^

fSeo
^ -

a
$

» S £
» & ■* ■

^ .sfg
^

Isäsr ^ f -SnS cs l .S . S
'- a -e !

v >

n. ■n> *-V~ ^ A ^ *1 IJ V̂ C

*
8w . «sal3 _

- c » g » 2 «

lß %
“ s

-
gg

'
Sla

^ “
« »

s-T1 P er P - jj •4ir cO Ä3 ö
2 -& 4suj >‘ S . o : « — C : iS eT o ö £0 . 0 - ^,2 S 2 „ -O ) O - St P 3 c fc< * _

uo o Z, ^ >P
*

^ g * g
'Ö < rt ' r *

& l -.S
’

g |
'

3 gr | ps5 ^ p -s - l -^
I * r § gffyl * » 3 « fg © ? 53Whists er *? ? * « -Z < » » 3 ?T & SÄ £ '

ig ' i s
'
r Z '

TJ g
■•

,

gs
-

lsfsFiaJri
llf srl 5 : ^ !

o ' fS s ® § « j
Sc

’
ö ^ ~ - 5 . £ T c£ '

p » « g . ft w katf «
« ß X 2 | ti

« 3 * rf _Ü _ !

^ a _ä 3 * 3 ^
ä . — er * a o

- „ 2 LS » ss 2
3 2 o : 5 co

- 3 30
g . „

- - . —- 2 2 » « iS ss : —' « sr »-a ' ■» > g - 8 irr ! ; 3 „ 3 S ss Ö
g - vos 2

'
S - § 2 . A L -x B ß ft F•ß ; O

3
2

" " a " S -^ n ? » ® » S ;
f

-» CO « .» « „ « S g ^
C

^ g ^
n -

Cb ft

fS - o '
s ^ gc - ,

n£ ^ O ^ r '8 , ^ tjr ^ H Ä
p " ^ PP ^ 2 ' P»A p W>» K»1 V "

■?r ~ '
ä2 " ..

> öü ~

^ P g er
'
ff ?S : — “pi g « & c

!. 8 » S 2 .
" ' 3 - "

t3 ‘ s 3 3 ^ Jg
3

-er & 3 Of
0,0,0

er — g -co ! - 3 -Sn

® ® Ö » » ^ 03 « rS
'
jg

äb s ? « 13 - . . 8 . -

l
'
Scjg

-
t

3 “

Swi SSL
H jj * ^Cb

er co

o h - 14 « « W Ck t

_
« “ o - -

« LS S 5 a
l ' slsV

Vv

, » 9
© P

«-» _
^ LHZ - c ©

‘
§ - i es § 5 g (C S -: p

'
Ä -g . an

'

-S ^ S ‘ ff5ll , e i8 3lSs

gjgc S 2 © ]

§
^ 3

«o 1 r6 p 2
3 3 S . S § ■

. -safLä
Ä . öS

P 2 . |
> ? S : JÄ

'
gf

fS ' fT s er *S *
er co h w 4 5 «rb rb u u « P *-i

3 °?

2 « 2 ^H Ji —»• 2 tQt 4
« Is ^ y

'
S

’
s N« » « c ^ S 's äffb er 2 2 er •**

2 3 “ 3 - • S ' ?

KF » O -
3 f IJ« « 4 A 2 Ä

E a 3 « >°2 - Z .
3

£ tSi <S

Jf -rinffifl
™ iS (?) S _ 2 a
Ssf |

-T2 3

3 ST. ä ' i Z . A 2 a4 4 A H h - U <■» .

»
rg f §

& S Ä 3

p r *- cT <£H ,P
AI lP

S 5T * a o g . - , «

s : » 3 onptg iS

Ml

• S '
f -

& S

-
S £ r>
KV

O <» 503

2 iS
-? - S " A . H

*£
■■ß ' lg

'0

£ 0 . 5 »

J -772CO
)S ° s

O r » . 7?

ir & g ?
— ™ H

S «
äs O « • o - ' ö“

o , gt * 5 M " -3to — sr Kr -p - r-? w Pk

J . 2 N ^
0 3 an - - sg - Z . § R § )^ 8 <K

zt A P ft p -co #->- a• er p ; 4

ff O KO

-K Ä R - " A ^ Z .
S ‘ » er ? i a ' gf^ ra f* - o *££'

CO
’
Äia -ßnto

'
Sfc -

Ö « s

3 S

Ür

^ iS ~
r >,' xa '
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Seite 7.Nü 252. Badiiche Presse .

Bekanntmachung. Mischkk LmdesMi« « Rchw Kreuz.
: Sierdurch bringen wir zur öffcnt-

Kenntnis , daß der seither im
o^ rlichen Telegraphenamt Herren -
fu &t Rr . 28 befindliche Feuer
« etfefv an das Schulhaus Erb -
« iuzcnstraße Nr . 18 (Ecke Herren -

'
grabe und katholischer Kirchenplatz)'
£<* der im Haus Amalienstraße
» r. 16 (Gasthaus zur Krone ) ange¬
brachte nach dem Haus Amalieu -
Stabt Nr. 49 (Bäckermeister Hansel¬
ls .« ,) verlegt worden ist.

Karlsruhe , den 25. Oktober 1900 .
Der Stadtrat .

Schnctzler .
18579 Riedel .

HekmtiiichW.
Die Volkszählung am

1. Dezember d. I . betr .
Am 1. Dezember d. Js . findet

wiederum eine Volkszählung statt .
Die Zählpapiere find in der Zeit

mischen dem 27. und 29. November
den Haushaltungsvorständen

auSznhäudigen und am 1. Dezember
h. Zs ., Nachmittags , denselben wieder
abzuverlangen und hierher abzuliefern .
Bei der Einsammlung der Zähl¬
papiere sind fie vom Zähler auf die
Richtigkeit und Vollständigkeit der
Ausfüllung zu kontrollieren .

Zur Durchführung dieses Zähl -
ilchästs bedürfen wir etwa 500
Wer . die ein entsprechendes Hono¬

rar erhalten.
Wir ersuchen alle Diejenigen , die

sich bei dem Zählgeschäft betheiligeu
wollen , sich innerhalb der nächsten
8 Tage zu den üblichen Gcschäfts-
ftunden aus dem Statistischen Amt
der Stadt , Rathhaus , 3. Stock, Zimmer
Nr. 77, anzumelden.

Nur solche Personen können berück¬
sichtigt werden , die in der Fertigung
schriftlicher und rechnerischer Arbeiten
vollständig bewandert und Angehörige
des Deutschen Reichs sind. 18578

Karlsruhe , den 24. Ottober 1900 .
Der Stadtrat .

Schnetzler .
Lacher.

Bekanntmachung.
• 3m Hundezwinger des städtischen
Schlachthofes befinden sich nachstehende
herrenlose Hunde :

1. ein grauer Schnauzer (männlich )
2. ein gelber Pinscher (männlich ) .
Dieselben werden , falls sie nicht

innerhalb 3 Tagen abgcholt sind,
dem Wasenmeister zur Tödtung über¬
wiesen bezw. versteigert . 18576

Karlsruhe , den 27. Oktober 1900 .
EM. Schlicht- n. Liehhofdirektm.

Seit unserer letzten Veröffentlichung haben wir an Gaben zum
Besten des Ostastatischcn ExpeditionScorps erhalten :

Vom Frauenverein in Gcngcnbach , Sammlung , 29 M ., vom Frauen¬
verein in Bonndorf , Beitrag , 40 M . ; durch das Bankhaus von Ed . Koelle
hier : von Frau Gcneralstaatskasfier Werber hier 3 M ., von Ingenieur A.
Wörner 3 M ., von Frl . Goßweyler 10 M ., zusammen 16 M . ; vom Frauen -
vercin in Markdorf , Beitrag und Saminluug , 23 M ., vom Verlag des
„ Seebotcn " in Ueberlingcn , Sammlung , 80 M - ; durch die Filiale der

!Badische» Bank in Karlsruhe : von Generalmajor v. Fabert in Bühl 15 M . ,
! von L. St . 5 M ., von Oberkirchcnrath Th . Ganz 10 M ., von O . B - 5 M -,
! von Frau Th . S . 2 M ., von L. Fetscher 1 M ., zusammen 38 M . ; durch
den Frauenverein in Wertheim : vom Offiziersverein daselbst 50 M , An-
theil des Ertrags eines Konzerts 33 .09 M „ Sammlung 67.76 M .» zu¬
sammen 150 .85 M . ; durch Pfarrer Gebhard in Legelshurst : nachträglich
aus einer Sammlung 3 .90 M . ; vom Fraucnvcrein in Strümpfelbrunn
10 M ., vom Frauenverein in Oberdielbach 5 M . , vom Fraucnvcrein in
Weisbach , Amt Ebcrbach , 5 M ., vom Frauenverein in Waldkatzenbach 5 M
vom Frauenverein in Mülben 3 M ., von Vitzthum in Oestringcn 25 M . ;
durch Generalleutnant v . Winning in Heidelberg : Samnilung des Männer -
hilfs - und Flottenvereins daselbst (10. Sendung ) 46 M . ; von Medizinal¬
rath Dr . Dreßler 10 M . , vom Frauenverein in Bruchsal 50 M . ; durch
Pfarrer Döbele : vom Frauenverein in Görwihl , Beitrag , 30 M . ; durch
Pfarrer Weymann in Hagsfcld : vom Frauenverein daselbst 36 .05 M .. vom
Frauenverein in Rintheim 65.20 M . ; von der Gemeinde Altenheim , Samm¬
lung , 100 M .» vom Frauenverein in Neustadt i. Schw ., Beitrag , 25 M .,
vom Frauenverein Auenheim , Beitrag , 10 M ., vom Frauenverein Philipps¬
burg , Beitrag , 20 M . ; durch den Vorstand des Männerhilfsvereins , Medi¬
zinalrath Thumm in Pforzheim : Sammlung 55 M . ; durch die Rheinische
Kreditbank in Mannheim : von A. L. 50 M ., von Geh . Hofrath Hart in
Karlsruhe 10 M ., von Julius Marcus in Baden -Baden 200 M . , von
Baurittel in Baden -Baden 30 M -, zusammen 290 M . ; vom Frauenverein
in Walterdingcn , Sammlung , 50 M ., vom Frauenverein in Litzclstetten
23 M .

Bei der Sammelstette des Karlsruher Mäuuerhilfsvereins
lim Depot und durch Herrn Hosapotheker Ströbe ) : vom Frauenverein in
Blankenloch 10 M . . vom Spielkluü „Hirschbuckel" 10 M . , von Geh . Ober -
rsgierungSrath Föhrenbach 10 2)t„ von Oberstiftungsrath Amann 10 M .<
von P . G. 20 M ., von Z . Haß mann 20 M . ; durch Otto Büttner : vom
runden Tisch der Feldherrnhalle 100 M . ; von Fischer in Durlach 20 Pf . ,
von Ungenannt 20 M ., von Hanptnmnn a . D. Bahls 50 M ., von Walli
10 M ., von Ungenannt 2 M ., von vr . L. Wolff 10 M ., vom Frauen
verein Welschueureuth 20 M -, von Frau Oberrechnungsrath Reiß 10 M . ,
von Wegrich 5 M . ; von der Vereinsbank : durch Oppenheimer 20 M . ; von
W. R. R . 50 M ., von K. K. 10 M .

Im Ganzen bis jetzt eingegangen 22,092 .71 M .
An sonstigen Gaben sind bei der Sammelstelle des Karlsruher

Mäuuerhilfsvereins eingegangen : von Ungenannt 17 Paar wollene
Socken, 1 Paar Pulswärmer , 1 Leibbinde , von Frau Oberförster Kunzer
2 Tricothemden , 2 Paar Unterhosen , 2 Paar Socken, 2 Unterjacken, 1
wollenes Halstuch , von dem Vorstand des Mäuuerhilfsvereins , Bczirksarzt
vr . Compter in Breiten 2 Tricothemden , 2 Paar Unterhosen , 1 Kistchen
Cigarren , von Frau Stenerrath Teubner 6 Paar Socken ; durch Haupt¬
mann v. Nathusius : von Freifrau v . Rotberg 6 Paar Socken, 6 Bücher,
von Frau Regierungsrath Krepp 1 Strohmatratze ; von der Firma Wolff
u. Sohn 1 Kiste Palmitinseise (1200 Stück ), von Frau Oberleutnant
Müller 4 Paar wollene Socken, 2 Hemden , von Buchbinder Otto Schick
10 Kalender (5 Lahrer , 5 Vetter vom Rhein ) , von Frau Stein -Denningcr
4 Leibbinden , von Frl . Balbach 1 Paar gefütterte Zeugschnhe, von Frau
v. Bayer 6 Paar Socken, von L. Doering , Karlsruhe , verschiedene Spiele .

Wir danken herzlich für diese Gaben und bitten um weitere Zu¬
wendungen .

Karlsruhe , den 24 . Oktober 1900 . 18555
Der Gesammtvorftand .

Nuhholzverkauf.
DaS Gr . Forstamt Kalteu -

brouu i « Gernsbach verkauft aus
Domänenwaldungen mit Borgfrist bis
I . Juni 1901 im Wege schriftlichen
Angebotes nachverzeichnetes Schlag -,
Windfall - und Dürrholz , worüber
genaue Verzeichnisse vom Forstamte
und von den Forstwarten bezogen
werden können :
Radelholz -Stämme , Klötze und

Stummel :
Hutdistrikt Dürreych .

Abt. 5 : Stämme 28 I. u. II .,
234 III .—V. Kl . ; Klötze 5 I . u. 17
III . Kl . ; Stümmcl 9 II . Kl.

Abt . 1—25 : Stännne 6 II . u. 145
III .- V. Kl. ; Klötze 4 I . u . 15 III .
Kl. ; Stümmel 5 II . Kl.

Hutdistrikt Brotenau .
Abt. 26—49 : Stämme 20 I . u .

II ., 355 UL - 'V. Kl . ; Klötze 11 II .
u . >5 IIL ; Stümmcl 21 I . u . II . Kl.

Hutdistrikt Kaltenbronn .
Abt. 64—79 : Stämme 3 II . u .

78 III .—V . Kl . ; Klötze 8 III . Kl.
Hutdistrikt Rombach .

Abt. 82 : Stämme 81 I . u. IL ,
124 ID .—V. Kl. ; Klötze 16 II . und
13 in . Kl. ; Stümmel 24 I . u . II . Kl.

Abt. 89 : Stämme 37 I. u. II .,
150 UI .—V. Kl . ; Kotze 5 III . Kl . ;
Stüm i el 22 I. Kl.

Abt. 91— 102 : Stämme 92 UI .—
V. Kl. und Klötze 3 III . Kl., zu¬
sammen etwa 1280 Festmeter .

Die Angebote sind nach Abthcil -
Mlgcn bezw . Hutdistriktcn und Klassen
getrennt auf 1 Festmeter der Nor¬
malhölzer zu stellen , wozu die For¬
mulare vom Forstamte und Forst¬
watt Schultheiß i» Rombach , Post
« qklösterle , unentgeltlich bezogen
werden könne ». Die Ausschuß -Hölzer
hat der Käufer um 90 «/, seines An¬
gebotes zu übernehmen .

Die Angebote wüsten verschloffen
m>d mit der Aufschrift : „Angebot
auf Nlutzholz" versehen, spätestens am
Moutag de» 19. November

1990 , vormittags 10 Uhr
« im Forstamte Kaltenbronn in
Gerusbach eingereicht sein, woselbst

diese Zeit die Oeffnung derselben
Mlgt und inzwischen die Vcrkaüfs -
vedlnguugeneingesehenwerden können.
^ Dar Holz wird vorgezeigt : im
Kutdrftrift Dürreych von Forstwart
Aaue r, im Hutdistrikt Brotenau von
Mftwart Rheinschmidt und in

Hutdistriktcn Kaltenbronn und
Embach von Forftwart Schult -
h klß m Rom bach . 5528a

Herzliche Bitte .
wn verarmter Kaufmann mit

^ . Zeugniffen und Empfehlungen
möglichst per sofort irgend eine

« *schSftig « ng . Gefl . Offerten
^ rr Nr. 312675 nimmt die Exped
*** »« ad. Presse" entgegen .

Natarheilvereiii Karlsruhe .
Oeffentlrchev Vertrag

Dienstag den 30 . Ottober 1S « 0, Abends 8 '/- Uhr,
im Saal HI der Brauerei Schrempp (Waldstraßc )

über

„Die Behandlung vsn Gicht und Rheumatismus
nach Len Grundsätzen der modernen Hrilwrise^

gehalten von

Herrn Dir . Herzogenrath aus Frankfurt a. M .
Eintritt frei !

Zu zahlreichem Besuch ladet ein 18581.2.1

j
Der Vorstand.

NB . Unfern verehrl . Mitgliedern zur Nachricht , daß am Montag
den 29 . d. M . im Vereinslokal ein Unterweifungsabeud nur für
Frauen stattfindet .

- ZeSem sein eigen ßa$
r liefert dia in allen Kulturstaafcon patentirto
■Amborger Bas • Erseugungs - Maschine

für Bei «uchtung5 -, Heil- , Koch*
und technische Zwecke ,

>Frachtvolles , mildes und billiges
CasglühlicM. ( Kein Acetylen ) .

Cine StaaUnudaffle
6 goldene THedailUn

1 ChrenkTCuz.
Gasmaschinenfabrik

Act .-Ges.
Am be rg

Bayern ),
- -y

' -

Wirthschafts -Inventar-
Verkauf.

Wegen Aufgabe des Wirthschaftsbctriebes im Hause
Werderstraße 37 (Sclieffelliof ), soll
ium 1 . kommenden Monats zum Verkaufe kommen das gcsammte,
reiche, stylvoll gehaltene Inventar , unter Anderem enthaltend :

Büffet mit Marmorplatte, Büffetschrank mit Glasanssatz ,
vollständige Wasserdruck -Pression, Tische mit Marmorplatten
und andere altdeuffche Stühle, Sitze mit rvthem Plüsch
gepolstert , Oelgemälde uyd große Photographieen zu
Scheffeldichtungen, Figuren , dazu passende Uhren, Vor¬
hänge mit Gallerieen , großer Wirthschastsherd , 1 Spiel
Kegel mit 24 Kugeln re . 13548 .2.1
Angebote hierauf nimmt entgegen der Eigenthümer

Bernharil Kranz , Wald kratze 54.

Visitenkartenwerden rasch und billig angesertigt
in der

Amlkmiller „Kall.prejse".

ln nächsten Tagen trifft

ein , dieselben sind anerkannt als beste
tt ff

gimse
und verkaufe , so lange Vorraih _ _

per St . 3 Mk . und 3 .60 Mk .
E. Pfefferte , Klmeustrutze 14,

en gros Geflügel-, Wildpret- und Fischhandlung vu dötall.
Der Verkauf findet in meiner Mästerei , Kriegstratze , beim Lohfeld (Güter¬

bahnhof) statt, mache jedoch den Verkaufstag nochmals bekannt . i858v

1HaudlungS -
VVUMI Commis von
(Kaufmänu . Verein ) Hamburg .

KWvMM. 81MLte« . Wt .
Vermögen des Vereins und feiner

Kasten 9359990 Mk . Hauptzweck:
Kostenfreie Stellen - Vcr -
m i t t l u n g . Unübertroffene Wohl¬
fahrts -Einrichtung zu Gunsten der
Mitglieder . Vcrciusbeitrag jährlich
Mk. 6.—, für den Rest des Jahres
Mk . 4.—. Auskunft bereitwilligst in
der GcfchäftSstelle bei Herrn Jac .
Steidel , Zädringerstraße 22. Zu¬
sammenkunft jeden Dienstag
Abeud 9 Uhr im Landskuecht .

inrttgtmeinbrSatlsrnfit

> amStag de » 27 . dS . Mts
Abends 9 Uhr :

wozu einladet Der Kneipwart .

Moutag früh
Waggon

trifft

prima Mostobst
ein . Abzuholen B12679

Lohfeld , Bahnhof .

1 Fütesctineid-Mascttine
2 Rnbenmülileo , Schrotmühlen
4 Jaachepnmpen und YertMler ,
4 Kartoffelqaetscli -Mfililfin,
neuester verbesserter Construktio»,
empfiehlt zu ausnahmsweise
18580 billigen Preisen . 12.1
K. Lönssler, Durlach .

Sahlungrerleichtenmg .
fiarautis uuö Probezeit .

Heirathsgefnch.
Armer Teufel sucht reichen

Engel behufs Heirath . Offerten
erbeten an die Exped . der „Bad .
Presse" unter Nr . 1112631.

HC Heirath .
E . Halbwaise , 22 Jahre alt , sehr

schön gebildet , 30,000 Mk. baar , später
bedeutend mehr , wünscht eine standes¬
gemäße Varthie . Mehrere andere
Damen mit größerem und geringerem
Verm ., darin,t . Wittwen in . großem
Verm ., wünsch , paff. Parthiecn durch
die Vcrmittla . der Villa Lugusttua ,
postlagernd , Strassburg . 5521 »

SB»«« ?““ wünsch,» üdcr 1000
heiroi K3 * reich- Daw -N.

2 Seitbtit Eie nur Adr -ffe.
^ i/t »S 9 ». 500 reiche, reelle Heirats »
Z Partien auch Bild erhalten Eie sofort

,m Siiiiagjl. w Iteform , Berlin 14.
An einen Herrn, der mit beiden

Füßen in der besten Gesellschaft steht,
ist bei einer ersten Versichcnmgs-
anstalt der Kavftalvcrs.-Branche die

Sub'Dlrectioii
mit Domicil Karlsruhe neu zu
besetzen. 5534n .2 .1

CantionSfähige Bewerber be¬
lieben Offerten (möglichst niit Refc -
rcnzen) snd L » 927 an Heinr .
Eisler , Hamburg , einzurcichen .

Ein
gutes

noch sehr

Coupe,
für einen Herrn Arzt passend , ist zu
verkaufen. 1)12662
illittft . 55, Miertschke .

Eine Bettlade , Rost und
Matratze sind uv » den Preis von
8 Mark zu verkaufen . 1112681
Werderplatz 59 , 2 . Stock , rechts .

Todei 'Anzeige .
Tieferschüttert geben wir Verwandten, Freunden und j

j Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß es dem Herrn
gefallen hat, unsere innigstgeliebte Tochter

heute Morgen 4 Uhr nach längerem Leiden durch einen
sanften Tod in die himmlische Heimath abzurufen.

- Karlsruhe , den 27. Oktober 1900.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

- Emil Richter .
Beerdigung : Montag Vormittag 11 Uhr, von der

Friedhofkapelle aus. 18575 !

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theil-

nahme an dem Verluste unserer lieben Schwester,
Schwägerin

^
und Tante

Martha Zimmermann
sprechen wir auf diesem Wege unseren innigsten
Dank aus.

Zimmermann,
8126,6

Marie Zlmmermaon, Barth.

Fuhrhalterei
^ verbunden mit

w ►
An größerem Platze Württem¬

bergs ist eine ansdehnungsfähige
Fuhrhalterei Verb, niit Eisenbahn¬
güterbestätterei mit 2stöck. Wohnhaus ,
Scheuer und Stallung , sammt allem
zahlreiche^ lebenden und toten In¬
ventar , anderweitigen Unternehmungen
halber zuni Preise von 42,000 Mk.
gegen eine Anzahlung von 15,000 Mk .
dem Verlaufe auSgesetzt . Die Ucber-
uahme könnte je nach Wunsch sofort
oder zu jeder beliebigen Zeit erfolgen.
Einem kapitalkräftigen , fachkundigen
Rianne , der in der Lage wäre , alle
Aufträge Zug um Zug zu erledigen,
ist durch käufliche Erwerbung dieses
Geschäfts eine auskömmliche Existenz
geboten . Näheres durch das Sfldd -
Ocsch .- & Ilyp . .Verm .. Inst .
Stuttgart , Moltkestr. 20. 5529a ^

Zu verkaufen.
Ein 4 Jahre alter brauner , lang¬

haariger Jagdhund mit Garantie
preiswürdig bei Ludw » JUrniss ,
Bierbr . in LiedolSheim . R12663

Ein schwarzer
Ksmmgsrn - Knaeg ,

mittlere Größe , für Festlichkeiten
sehr gut Paffend, ist sehr billig zu
verkaufen . L12660

Marieuftr . 79 , parterre .
1 Glaskasteu , 4 Seiten Glas ,

1 in lg . , 1 m hoch, 1 Firmenschild ,
2 messingene Auslagegestelle mit
Glasplatten , 1 große Presse mit
Stahlspindel stnd abzugcben. 18568

_ Kaiserallee 43 , Hof rechts.
Ein bereits neuer Bettrost ,

Matratze und Kopspolster , ist mit
oder ohne Bettlade billig zu ver¬
kaufe » ; ebenso ein Firmaschild .

Llirschstratze Nr . 12 , Neubau ,
Hinterhaus . 812645

Unerhört!
240 Stück nm nnr Mk , 3 .40 ?tz.

1 praehtv , vergoldete Uhr mit 3 jähr .
Garantie , 1 vergold . Kette , 1 Garnitur
ff. Doublegold -Manschetten - und
Hemdenknöpfe , I praehtv . Cigarren¬
tasche , 1 hochfeiner geschliffener
Toilettenspiegel im Etui , 1 Notiz¬
buch in engl . Leinwand gebunden ,
1 elegante Damen - Broebennadel
ans prima Doublegold , 1 Paar
Boutons mit Similibrillant , 1 eleg .
Herren - oder Damenring , mit Edel¬
stein , 1 prima Leder -Portemonnaie ,
1 sthr lehrreicher nützlicher Brief¬
steller , 1 Tgl , Haarwuchspomade
(mit Garantie ), 1 Garnitur , ent¬
haltend 20 engl . Gegenstände für
Korrespondenzgehranch >, . 200 Stück
Diverse , Alles was im Hause ge¬
braucht wird . Diese 240 Stück zu¬
sammen mit der Uhr , die allein das
Geld wertb ist . sind per Nachnahme
nur kurze Zeit zu haben vom
5.3 Schweizer Exporthaus 5120a
H . Scheuer , Krakau , Postfach B/o

Für Nichtpaasendes Geld retoar .
Student ertheilt in Realfächern

Privatstnnde « zu 0,80 Mk. Off .
unter Nr . B12682 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten .

S -LLLl
A. Schindler , Berlin S . W .,
Wilhelmstr . 134._ 5153a .10.10

Lipp - Tafelklavier ,
18571 sehr gut erhalten , 4 .1

hat im Auftrag zu verkaufen
Ludwig Schweisigut ,

Erbprinzenstratze 4 .

5 tüdi% Stepperintiflii
und 5 Mädchen und Kraue »
für sofort gesucht . L12595

Silbermann ,
Pantoffelfabrik , Georgfriedrichstr. 22



Seite 8 Bavtl ch e Presse . m . 25L 1

Athleten -Band
ALrvksr 'Uhe .

Sonntag de« 28 . Oktober, Abends 8 Uhr, findet
im Lokal „ zum Ritter ", Kronenstraße 46 , unser diesjähriges

5. Stiftungsfest
mit tokalriirweihrrirg ,

verbunden mit athletischen Aufführungen , statt.
Zum Sckluß : Ringkampf sämmtlicher aktiven Mitgliede - ,

mit darauffolgendem Tanz .
: : Eintritt 30 Pfennig . = =

Hiezu ladet ergebenst ein 18521 .2.2
Der Vorstand .

NB . Karten sind beim Wirth zu haben .

Charlotte Herbst ,Dentistin ,
Lantmstr 5 , zwischen Kaiserstr . u . ^irkel.

| Lroasu - and Brücken -Arbeiten
1 18067 (Zahnersatz ohne Platten ) . 10.2

CrlaS ' Plombeü
(reUeaietste ffeehahanag A«r Zahisebeteu ete.)

keine anderen Spielwaarkn , nur

gekleidet und un^ kliidet . Köpfe in Biscuit u. tzokz re.
Gestelle in Leder rc.

Perücken von ächten und Angora-Haaren.
KchNhe und Strümpfe , Kleider , Wäsche und Hüte.

Arme , Beine, Hände , Körper, Augen rc.
Keworrageiide (Qualitäten. — SrCßte ifi (tungsfättfjhett.

Erste Karlsruher Puppen - Klinik
Hermann Bieler ,

22T Käiserslr . 227 , zwischen Hirsch- u. DougkaSstr .
Alle Reparaturen werden in eigener

Wcrkstätte ausgeführt, daher billige Preise und rasche
Bedienung. 182 -17.10 .2

Stiittdlge Ausstellung aller
Arten eleganter

ÄloSellhutL.
ßestsitzende Cäßoies , aparte Neuheiten
in ToqueSy reiche Auswahl stets neuer
Formen und Garnituren in Runda

E Rudolph ,
W . Wlllstälter Nachf.

Kaiserstrasse 138 , eine Treppe hoch,
neben dem Friedrlchsbad. 17867 .8.5

Wilhelm Pfrommer , Karlsruhe ,
Telephon 468 Gsrwigstratze 87, Telephon 468

MnmMsi sä « ^ iffuRoiiftraüfuiFim ,
al« : Dächer» Brücke « , komplette eiserne Bauten , schmiedeis.Gäulen und EtSnder für LadeNfacaden ; seiner : Geländer ,Ballon », Veranda » ; Wellblecheindecknngen und Glasdächer .

Spezialität nach patentirtem Verfahre » !
Keuersicher«

eiserne Treppen
oo » der einsacdslrn
biß reichsten Ans»
jühning mit Belag
in Hol- , Stein oder

Marmor .
Wendeltreppen

ln Tchmiedeisen mit
Eisen » und Holz»

belog,
M Seit nt)

W,ße
Itt 8ez»mrt. _

D .RP . und D.R.G. D .R.P . und D.R .G,
Ketchnungen und Moraufchttgt stehen kostrnke » zu Hie,ist« ,

d' 8 . Mnstertreppen sind in der Grotzh. Lande»gewerde-
halle in KarlSrnhe ««»gestellt. 16613

- seinen , dunkeln , von
. ^ ^ T x meinen Bienenständen in

» llfflT Fraucnalb , liefere für
H . M 1 111 Karlsruhe frei insHau»

* Pfd . 1 Ml ..~
10 Pfd . 9 m

unter jeder Garantie für Reinheit.

8 . 8118861 %
in Hochstetten , 5025a.6.4

Post Linkenheim (Bade n).

w alzer-Dnterrictit
(Einzei -llnterricht)

in wenigen Stunden bei
mäßigem Honorar. 17»is.to-#

Ang . Ehmer , iBfliun&tJs.

w
jSclireilmiascliiiie.

Britisohe Regierung : 15989

600 Maschinen.
22 goldene Medaillen

wovon 3 in Paris, letzte 1900.
A. Beyerlen L Co »,

Aeltestes Schreibmaachmen -
Geschäft Deutschlands ,

Karlsruhe , Lammstr . 12 .

Btlller ’s rühmlich - t bekannte 1
Accord -Zither |

ist die solideste und deata . a
Reparaturen ausgeschlossen . K

Ohne 1
Noten- m

Kenntnisse P
in einer

Stunde zu
erlernen.
Preis Incl. g
Schule und h

allem F
Zubehör M

7 .50 Mk ., 12 Mk ., 16 - 18 Mk .
‘

und höher . Ansicht in meinem
Laden Jedermann gerne ge-

i stattet . 178571
Hugo Kuntz (O.Ufftft 's NlChf.) *
Musikalien, Musikinstrumente , P
Karlsruhe , Kaiserstrasse 114 . ■

DWWi

Mk . 1,50.
Hont zart
k Fl . älif.

Lilionese ( kosmeti¬
sches Schi' » h «itomiltel>
wird angeivendrt bei
Sommersprosse» , Mil-
esser » , gelbem Teint » .
»» reiner Haut , Flasche
Ml. 0,0« balbe Flasche

Lllienmilch macht die
und blendend weiß ,

* 1,00. Bartpomade
k Hose Mk . 9,00 , halbe Dose Mk . 1 .50,
befördert das Wochsthum des
BarieS in nie geahnter Weste.

Chincfisch. Hlmrstrlie,Alltel
k Fl . Dil . 8,00, halbe k Fl . Ml . 1 .50 ,
färbt sofort acht In Blond , Biaun n.
Schwarz , übertrifft alles bis jetzt
Dagewefene .
Grienkil. E ' lhstllruntzsinittrl

k Fl . Mk. 2,00 , zur Eniseniung der
Haare , wo man solche nicht ge¬
wünschte, im Zeilranm vo» 5 Mi¬
nuten ohne jede» Schmerz und Nach¬
theil der Haut .

Eau de Cologne philovome
(Mytthe »-Haaiwafser ) , hrrgestellt
ans den wirksamsten Bestandlbetlen
der Myrrhe , reinigt die Kopfhaut
van Schnvpen oder Schinnen »nd
verhlndri t daß AnSfatten der Hoai e.
deren Wadisilnim i» nie geabnte >
Weste befördernd , wofür der
Erfolg garantirt wird , per Fl .
Mk . 1 .50.

Mein Acht zu haben bei *k.
Kraute , Parfümeur , in
Köln a. R D. 15916

Die alleinige Nledcilage befindet
sich Karlsruhe bei N. Bieter ,
Baifümeri Handlung, Kaste str . 227 .

Wachstnck Stückwaare
Wachstuch- Tischdecken I

fabgepaßt »,
Wachstuch- Schürzen

! (fürvamen,Knaben u. Mädchen ) , ^
! Ledertnche, sthwarr ». ftrdig.
Leder Schurzfelle

(für Knaben )
bekannt größte Auswahl im |
Spezialgeschäft von 18204.2.2 |

! Aretz & Cie . ,
| Rreujilr. 21. Telephon 219 .

Hsßief.

Möbelfabrik am Westbahnhof

Mi Reutlinger & Co, , Gr. Hoflieferanten
Fabrik mit Dampfbetrieb : Verkaufstme :

Kssslerstrasse , am Westbahnhof . Kaiserstrasse Nr . 167.
Wir beehren uns hiermit, die Inbetriebsetzung unserer neuerbauten

Fabrik am Westbahnhof
ergebenst anzuzeigen .

Durch rationellen Betrieb und die neuesten maschinellen Ein¬
richtungen sind wir in der Lage , alle uns übertragenen Arbeiten

in ineistcrmässigcr, geschmackvoller Ausführung
und denkbar bester Qualität zu allerbilligsten Preisen zu liefern.

Zur gefl. Besichtigung unseres Fabriketablissements laden wir
ergebenst ein.

40 Musterzimmer .
In unseren Verkaufsräumen M.afsersti *asse Hr . 167 unter¬

halten wir reichhaltiges Lager aller Arten Hol *- und Polster -
möbel Tom einfachsten bis zum reiohsten Geschmack. Zugleich
empfehlen wir uns zur Uebernahme

ganzer Ausstattungen, sowie besserer Banarbeiten
als : Uolzplafond , Wand Vertäfelungen , Erker einbauten
etc. etc. nach eigenen oder gegebenen Entwürfen.

Anfertigung von Voranschlägen und Entwürfen bereitwilligst
kostenlos ! 18582

Neue Ernte ! 18828 .3.2 Neue Ernte !

1900« Havanna
Ae Witter - a.
Kaiserstr . 161 H. Meyle , Ecke Kreuz - u.

Kaiferstr . 133 .

m
August Herling ,

Ettlingen . Karlsruhe . Daxlanden .
Bureau : Karlstrasse 98 .

Asphalt-, tarnt - und Beton-Baugeschäft,
Reitfalzziegel - Fabrik .

Lagerplätze : Karlstr . 18. — Ehppnrrerstr . 152 . — Westbahnhßl.
Te egramm-Adresse : Herling Karlsruhe .--- Telephon 1237

Uebernahme sämmtlicher Asphalt - und
Gement -Arbeiten . 14301 .20.2 >

Fabrikation von Köhler ’s Reitfalzziegeln (D R . P -A.G.M.
Eindicken von I Iftclieru

= mit Holzcemenf, Dachpappe mast RDiHalzsiegel. =====
Lieferung sämmtlicher Asphalt- und Theer -Produkts .

| Grosses Lager in Dachpappe , Holzcement und la. Portland -Cement.
—— Eigene äxud - uud Kiesgruben . > > ■—
Prompte und reelle Bedienung .

Versende gratis und fraake

Spccial-
jViiisHi -Katalogt

( mit Angabe der SchwierigkeitI
f. die itebr uchliohsten Streich -
a»st Blastastramente ( Violine,
Cello , FlOte , Coruet etc. eto.)
BtU Klavlerbegleitnag.

Ferner leichhaltiire Verzeich¬
nisse von CeuposltleBCB Itr 'i
Zasamueaspiel ( Klavier-Trios
bis Octeite), für Sales -Orches-
ter und Kiaderiastrameate. .

Bitte zn verlangen. 17236
Fr . Doert , mm

Karlsruhe.

Tüchtigen , im Verkehr ge¬
wandte « Geschäftsleute «, di» ihr
Geschäft aufgeben wollen , bicüt
eine crstkl. alle LcbenSoerstch.-Ges.
Gelegenheit , sich hohen Erwerb ad
bei Qualif. auskömmliche >

" "
Lebensstellung

zu verschaffen. Strengste Diskretin
zuges. Offerten unter Nr. B12Ü00
an die Expcd. der „ Bad. Preffe ' .

varleken
aus S chuldscheine gegenBürgschaften
u. s. w. gewährt eine badische

Prital - Kesse .
Gesuche mit Netourmarkc werden unt.
B12441 a. d. Gxp. d. „Bad. Presse " erb.

für Schuhmacher !
Zr. Zt Eichenloh gegerbte Zahm -

sohlleder per Pfd . zu Mk. 1 .35 so
lange Borrath zu verkaufen. 8 .3

W . Weinmckevtk ,
B1238+ « itterstrahe 34.

tterreii -Filzhnt
Bülow “

ist die letzte und hervorragendste Neuheit der Saison.
Der n BÜIowhutU kostet in meinen

rfthmlichst bekannten Qualitäten
erstkliiswigei * „deuiwcher “ Fabrikate

Wollfils nur Mk . 3 .20
Ha .arii1z nur Mk . 6 .—

nur echt ira EL 1 it llia Ollzj H
18“

Wilb . Zenmer
127 Eaisarstrasse 127 Telephon 274.Gänselebevn

werden fortwährend angckouft . 16892
«in - und mehrfarbig , werde» rasch und
billig angefrrtigt in der Druckerei der
„ Badischen Presse"Adrmkamtt , Srbprinzenstratze Ä1 2. Stock.

“
^

1
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